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Vom Flexi-Rentengesetz 
pro!tieren 
Ab Juli 2017 tritt der letzte Teil des Flexi-Ren-
tengesetzes in Kraft. 
Wesentliche Punkte sind dabei der Aus-
gleich von Abschlägen bei vorgezogenen 
Altersrenten sowie die Neuregelungen des 
Hinzuverdienstes bei Rentenbezug. 
 
Wer im Alter bei einer vorgezogenen Rente 
keine Abschläge in Kauf nehmen möchte, 
hat ab Juli 2017 die Möglichkeit bereits ab 
dem 50. Lebensjahr zusätzliche Beiträge 
in die Rentenversicherung einzuzahlen. 
Das war bislang erst ab dem 55. Lebens-
jahr möglich. Diese Zahlungen können als 
Aufwendungen für Altersvorsorge bei dem 
Finanzamt geltend gemacht werden. Ent-
scheidet man sich später dann doch für ei-
nen regulären Rentenbeginn, würden diese 
Beiträge für eine höhere Rente sorgen. Wer 
sich ausrechnen lassen möchte, in welcher 
Höhe Beiträge gezahlt werden können und 
ob sich das lohnt, kann einen kostenfreien 
Beratungstermin in den Auskunfts- und Be-
ratungsstellen der Deutschen Rentenversi-
cherung (DRV) Baden-Württemberg verein-
baren. 
 
Auch beim Thema Hinzuverdienst während 
eines Rentenbezugs bietet die DRV Baden-
Württemberg individuelle Beratung an. Ab 
Juli 2017 wird der Hinzuverdienst bei Ren-
ten wegen Erwerbsminderung und vorge-
zogenen Altersrenten nicht mehr monatlich, 
sondern jährlich betrachtet. Dabei gilt es die 
neue Grenze von 6.300 Euro im Jahr bei vor-
gezogenen Altersrenten und voller Erwerbs-
minderungsrente nicht zu überschreiten. 
Passiert das doch einmal, so wird die Rente 
prozentual gekürzt. Bei Renten wegen teil-
weiser Erwerbsminderung gilt eine indivi-
duelle Hinzuverdienstgrenze. 
 
Weitere Informationen $ndet man im In-
ternet unter http://%exirente.drv.info und 
in der Broschüre »Flexirente: Das ist neu für 
Sie«. Sie kann kostenlos unter der Telefon-
nummer 0721/825-23888 oder per E-Mail 
(presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im In-
ternet (www.deutsche-rentenversicherung-
bw.de) steht die Broschüre ebenfalls als PDF 
zum Herunterladen zur Verfügung. 
Weitere Auskünfte zum Thema gibt es bei 
der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg persönlich im Regionalzen-
trum Ravensburg, in Friedrichshafen bzw. 
in der Außenstelle in Sigmaringen, sowie 
bei den ehrenamtlich tätigen Versicher-
tenberaterinnen und -beratern im ganzen 
Land über das kostenlose Servicetelefon 
der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg unter 0800/100048024 und 
im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de 

Ö#entliche  
Gemeinderatssitzung 
Am Dienstag, 25.07.2017, 19.00 Uhr, $n-
det im Bürger- und Gästehaus (Rathaus) in 
Hagnau am Bodensee (Julius-Bissier-Saal, 1. 
OG) eine ö&entliche Gemeinderatssitzung 
statt mit folgender 
 
Tagesordnung 

TOP 1 
Bebauungsplanverfahren „Hansjakob-
straße – Bitze“ 
-  Beratung und Abwägung der Stellung-

nahmen aus der zweiten ö#entlichen 
Auslegung des Bebauungsplanent-
wurfs 

-  Beratung und Abwägung der Stellung-
nahmen aus der zweiten Behördenbe-
teiligung am Bebauungsplanverfahren 

 
TOP 2 
Bericht des Bürgermeisters 
 
TOP 3 
Bekanntgabe von nichtö#entlichen Be-
schlüssen des Gemeinderates 
 
TOP 4 
Regionaler Kompensationspool Boden-
see-Oberschwaben GmbH (ReKo) 
- Beitritt der Gemeinde Hagnau am Bo-
densee 
 
TOP 5 
Bauanträge / Bauvoranfragen 
 
5.1  Befreiung vom Bebauungsplan 

„Unterer Neugarten, Pfe#erhardt, 
Neuhausen“ für die Anbringung von 
anthrazitfarbenen Dachziegeln am 
Gebäude FlStNr. 689/1 in der Meers-
burger Straße 12 

 
5.2  Änderungsbauantrag zum Abbruch 

des bestehenden Wohnhauses mit 
Garage und Neubau eines Einfami-
lienwohnhauses mit Tiefgarage auf 
dem Grundstück, FlStNr. 26/2 in der 
Meersburger Straße 9 

 
TOP 6 
Kenntnisnahme der Niederschrift zur öf-
fentlichen Sitzung des Gemeinderates 
vom 20.06.2017 
 
TOP 7 
Verschiedenes (Bekanntgaben, Anträge, 
Wünsche, Bürgerfragen) 
 
Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung herz-
lich eingeladen. 
 
Hagnau am Bodensee, den 17.07.2017
 
gez. Hedi Meichle 
Bürgermeister-Stellvertreterin  

Gemeinde Hagnau 
 
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
 
Ö#nungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Standesamt-Soziales-
Einwohnermeldeamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
14.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 
09.30 bis 12.00 Uhr 
 
 
Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk 
am See: Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: 
Telefon: 07544 8121 
 
Stadtwerk am See - 
Kundenzentrum Hagnau 
Abteilung Privat- und 
Geschäftskunden 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591 



27

Donnerstag, den 20. Juli 2017 MITTEILUNGSBLATTMITTEILUNGSBLATT
Hagnau

27

 

Herausgabe von Gelben Sä-
cken an Gewerbetreibende 
Wir möchten die Gewerbetreibende in 
der Gemeinde Hagnau am Bodensee da-
rauf aufmerksam machen, dass größere 
Mengen an Gelben Säcke direkt bei der 
Firma ALBA Oberschwaben, Allmanns-
weilerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, 
Tel. 07541/952 86 11, E-Mail: sebastian.
loeschner@alba.info, geordert werden 
können. 
  
Bürgermeisteramt 

 
 
 

Mülltermine 
 
Freitag, 21.07.2017 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo&- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
 
Freitag, 28.07.2017 
Restmüll (4-wöchig) 
 
Freitag, 04.08.2017 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo&- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
 
Donnerstag, 10.08.2017 
Gelber Sack 
 
Freitag, 11.08.2017 
Restmüll 
 
Dienstag, 15.08.2017 
Papier 
 

Probleme mit der  
Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 

Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 

Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 

Abfallberatung 
Tel. 07541/204-51 99 

Gebührenveranlagung 
Tel. 07541/204-5100 

31.05. bis 01.10.2017 – mittwochs, donnerstags, sonntags

Kurs 7200 7201 7202 7203 7204
Romanshorn ab 09.50

Immenstaad an 10.30

Immenstaad ab 10.35 12.35 14.15 I 17.30

Hagnau an 10.50 12.50 14.30 16.15 17.45

Hagnau ab 11:10 13.00 14.40 16.20 17.55

Altnau an 11.30 13.20 15.00 16.40 18.15

Altnau ab 11.50 13.30 15.40 16.45 18.20

Güttingen an 12.00 13.40 15.50 16.55 18.30

Güttingen ab 12.05 13.45 15.55 17.00 18.35

Immenstaad an 12.30 14.10 I 17.25 I

Romanshorn an 19.10

02.06. bis 29.09.2017 – freitags

Kurs 7200 7201 7202 7203 7204
Romanshorn ab 13.30

Immenstaad an 14.10

Immenstaad ab 14.15 15.55 17.30 19.35 21.10

Hagnau an 14.30 16.10 17.45 19.50 21.25

Hagnau ab 14.40 16.20 17.55 19.55 21.30

Altnau an 15.00 16.40 18.15 20.15 21.50

Altnau ab 15.05 16.45 18.50 20.20 21.52

Güttingen an 15.15 16.55 19.00 20.30 22.02

Güttingen ab 15.20 17.00 19.05 20.35 22.05

Immenstaad an 15.45 17.25 19.30 21.00 I

Romanshorn an 22.40

Hagnau – Altnau/Güttingen 
Hin- u. zurück Erw.: CHF 23,20 | Einfach: Hagnau–Altnau/Güttingen 
CHF 9,60 | Altnau/Güttingen–Hagnau CHF 13,60

Immenstaad – Altnau/Güttingen 
Hin- u. zurück Erw.: CHF 23,20 | Einfach: Immenstaad–Altnau/Güttingen 
CHF 13,60 | Altnau/Güttingen–Immenstaad CHF 9,60

Rundfahrt ohne Ausstieg: CHF 20,60

Kinder (6-15 J.): Tageskarte CHF 8,-

Fahrrad: Einfach: CHF 7,50 | Tageskarte (inkl. Obersee, Fähre) CHF 11,20

Vergünstigungen:  
Bodensee-Erlebniskarten (Seebären und Sparfüchse) und VSU-Saison-
karte: freie Fahrt | Gästekarte Hagnau und Immenstaad und Tageskarte 
Euregio: 25% Ermäßigung 
GA und Halbtax Abo: 50% Ermäßigung. 

Bezahlung in CHF und Euro möglich. 

Fahrplan- und Angebotsänderungen sowie Irrtümer  
sind vorbehalten. www.bodenseeschiffe.ch

Romanshorn – Immenstaad –  
Hagnau – Altnau – Güttingen
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Veranstaltungen
Mittwoch, 19.07.2017 
10:00 Uhr Geführte Radtour „Hepbacher 
Ried“ / Geführte Radtour „Von Hagnau ins 
Hepbacher Ried“, ca. 35 km 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre&punkt: Tourist-Information / 8,- Euro 
ohne Gästekarte 4,- Euro mit Gästekarte Kin-
der bis 14 Jahre erhalten 50% Ermäßigung 
Hinweise: Anmeldung erforderlich in der 
Tourist-Information. Bitte sorgen Sie für an-
gepasste Kleidung, einen Fahrradhelm, ggf. 
Sonnencreme, Getränke und ggf. einen klei-
nen Snack für zwischendurch. Je nach Fit-
ness empfehlen wir das Ausleihen eines E-
Bikes, sofern Sie kein eigenes haben. www.
fahrradvermietung-bodensee.de 
16:00 Uhr Klöppeln, ein wieder entdeck-
tes Kunsthandwerk / Klöppelgruppe mit 
Marion Kortner 
Die Kunst zu Klöppeln wird wieder neu ent-
deckt. In früheren Zeiten konnten Frauen 
mit dem Verkauf von $ligranen Klöppel-

spitzen, oft durch Meterware, zum Lebens-
unterhalt der Familie beitragen. Filigrane 
Klöppelspitze schmückten Kleidung, Bett- 
und Tischwäsche. Beim Schauklöppeln im 
Hagnauer Museum werden verschiedene 
Techniken vorgeführt. Das klöppeln kann 
ausprobiert werden. 
Veranstalter: Katholisches Bildungswerk 
Veranstaltungsort: Hagnauer Museum Im 
Hof 5 88709 Hagnau / Inkl. Eintritt 7,00 € 
Hinweise: Anmeldung: Monika Baur 
07532/414177 

Donnerstag, 20.07.2017 
10:00 Uhr Hagnau erkunden- Spazier-
gang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre&punkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
3,00 € pro Person mit Gästekarte kostenlos 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Im Hof 1, 07532/430043 
17:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit Kel-
lerführung und Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 

Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre&-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
20:00 Uhr Kurkonzert / mit der Musikka-
pelle Hagnau e.V. 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: nur bei guter Witterung 
 
Samstag, 22.07.2017 
15:00 Uhr Hagnauer Weinseminar 
Nach einer Führung durch unseren histori-
schen Weinkeller und einem Besuch in den 
Reben werden Sie von der Sommeliére Ni-
cole Vaculik eingeführt in die Welt unserer 
Weine: Degustation von 7 Weinen und 1 
Sekt, Erläuterungen zu Rebsorten, Weinar-
ten und ihre Charakteristik, Weinanbau, Ter-
roir u.v.m. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / 25,00 
Euro pro Person 
Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerver-
ein Hagnau, Telefon: 07532/1030 Nähere 
Informationen $nden Sie unter: 
www.hagnauer.de 
21:45 Uhr Sternstunde: „Kleine Astrono-
mische Führung“ 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre&punkt: Im Garten: Seestraße 25 / um 
eine kleine Spende wird gebeten 
Hinweise: Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Veranstaltung $ndet nur bei kla-
rem Himmel statt! Führungen für Gruppen 
(5-15 Personen) nach Vereinbarung. 

Sonntag, 23.07.2017 
20:00 Uhr Sonntagskonzert / Musikkapel-
le Homberg-Limpach 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: bei schlechter Witterung $ndet 
das Konzert im Gwandhaus statt. 

Dienstag, 25.07.2017 
15:00 Uhr Kutterfahrt / mit dem Marine-
kutter MK10 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre&punkt: Westhafen / Erwachsene: 12,50 
Euro pro Person mit Gästekarte oder 15,50 
Euro pro Person ohne Gästekarte Kinder: 
6,00 Euro pro Kind 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
19:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit Kel-
lerführung 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre&-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
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Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 

Mittwoch, 26.07.2017 
10:00 Uhr Wein, Reben, See und der Win-
zerverein 
Was Immenstaad und Hagnau verbindet. Ein 
geführter Weinspaziergang von Immenstaad 
zum Winzerverein Hagnau. Begleitete Wan-
derung durch die Reben über die schönsten 
Aussichtspunkte Immenstaads und Hagnaus. 
Kellerführung im historischen Holzfasskeller 
des Winzervereins Hagnau. Verkostung von 
5 Weinen entlang der Wegstrecke und im 
Gewölbekeller des Hagnauer Winzervereins. 
Ende in Hagnau gegen 14:00 Uhr. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Tre&punkt: Vor der Tourist-Information Im-
menstaad / mit Gästekarte 12,00 € ohne 
Gästekarte 13,50 € 
Hinweise: Karten beim Winzerverein Hag-
nau, Tel:07532/1030 oder bei der Tourist-
Information Immenstaad Wegstrecke ca. 4,5 
km Mindestteilnehmer: 6 Personen 
16:00 Uhr Die Küchenliederleute 
Typisch für die Küchenlieder sind einfache, 
balladenhafte Texte und eingängige Me-
lodien. Reisende Drehorgelmänner trugen 
singende Nachrichten von Ort zu Ort, die 
dann am Abend in den Küchen gesungen 
wurden. Uns noch heute bekannte Lieder 
sind „Mariechen saß weinend im Garten“ 
oder „Sabinchen war ein Frauenzimmer“ 
Veranstalter: Katholisches Bildungswerk 
Tre&punkt: Hagnauer Museum, Im Hof 5 / 
Kellerführung, Eintritt Museum und Küchen-
liederleute 
Hinweise: Anmeldung: Monika Baur 
07532/414177 

Donnerstag, 27.07.2017 
10:00 Uhr Hagnau erkunden- Spazier-
gang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre&punkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
3,00 € pro Person mit Gästekarte kostenlos 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Im Hof 1, 07532/430043 
17:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit 
Kellerführung und Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre&-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
20:00 Uhr Konzert auf dem Löwenplatz / 
mit der Musikkapelle Hagnau e.V. 
Bewirtung durch das Restaurant „Guter 
Tropfen“ und Hotel „Der Löwen“ 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Löwenplatz Dr.-Fritz-
Zimmermann-Straße 88709 Hagnau 
 
Freitag, 28.07.2017 
14:30 Uhr FERIENSPIELE: Nr. 1 Das Leben 
der Bienen oder wie kommt der Honig ins 
Glas? 

Alter: 6-12 Jahre (ab 1. Klasse) Das Leben 
der Bienen wird direkt am Bienenstand er-
klärt. Mit einem Schutzanzug können die 
Kinder hautnah an den o&enen Bienen-
stock. Anschließend dürfen die Kinder Ho-
nig probieren. Bitte wie folgt kleiden: gutes 
Schuhwerk, lange Hosen, lange Ärmel und 
Kopfbedeckung. Bitte Getränk mitbringen, 
aber kein Vesper. Teilnahmeerlaubnis und 
Haftungsfreistellung wird bei Anmeldung 
ausgegeben und muss von den Eltern aus-
gefüllt werden. 
Veranstalter: Wir für uns Hagnau /Imkerver-
ein Markdorf 
Tre&punkt: Rathausplatz Hagnau Für die 
Fahrt zum Lehrbienenstand in Baitenhausen 
müssten Fahrgemeinschaften durch die El-
tern gebildet werden. Bitte bei Anmeldung 
angeben. / kostenlos 
Hinweise: Hagnauer Kinder (Hagnauer Fe-
riengäste mit Gästekarte): Anmeldung in 
der Zeit vom 19. – 20.07.2017 bei der Tou-
rist-Information Hagnau (Vorher keine An-
meldung möglich) Auswärtige Kinder und 
Restplätze: Anmeldung ab dem 27.07.2017 
bis 1 Tag vor der jeweiligen Veranstaltung 
möglich 
17:00 Uhr Kindertheater mit dem Berliner 
Puppentheater / Gespielt wird „Die Biene 
Maja“ 
Das Honigfest Die Honigbienen %iegen an 
diesem Tag %eißiger als sonst umher. Natürlich 
hat dies einen besonderen Grund: Das alljähr-
liche Honigfest steht kurz bevor. Zu diesem 
Anlass möchte natürlich jede Biene etwas 
Besonderes leisten um als Sieger im Wettbe-
werb um den besten Honig hervorzugehen. 
Der Weg zum Garten mit den besten Blüten-
pollen stellt sich allerdings als sehr schwierig 
und gefährlich heraus. Um es rechtzeitig vor 
Anbruch der Dunkelheit zur Apfelblütenwiese 
zu scha&en, muss Maja die Abkürzung über 
das Sump%and nehmen, wo sich Thekla die 
Spinne und eine gemeine Moskitobande he-
rumtreiben. Werden es Maja und die anderen 
Bienen dennoch scha&en, rechtzeitig zum Fest 
ihren Honig fertigzustellen? Viele, den meisten 
Kindern bekannte Charaktere bevölkern die 
Bühne in diesem Stück, dass eine Dauer von 
ca. 50 Minuten hat und für Kinder ab 2 Jahren 
geeignet ist. 
Veranstalter: Das Berliner Puppentheater 
Veranstaltungsort: Bürger- und Gästehaus 
(Rathaus) Im Hof 5 88709 Hagnau Reinhard-
Sebastian-Zimmermann-Saal / 7,00 € pro 
Nase/ 6,00 € mit Gutschein 
 
Sonntag, 30.07.2017 
20:00 Uhr Sonntagskonzert / Musikkapel-
le Frickingen 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: bei schlechter Witterung $ndet 
das Konzert im Gwandhaus statt. 

Ausstellungen 
Hagnauer Museum 
Im Bürger- und Gästehaus Hagnau 
Im Hof 5 
88709 Hagnau 
Geö&net: 14.05-22.10.2017 
 

Sonderausstellung 
14.05.-22.10.2017 
BemerkensWerte 
Lebenserinnerungen von über 80-jährigen 
Hagnauer/innen & Aufnahmen der Men-
schenfotogra$n Lena Reiner 
Die Ausstellung ist zu den Ö#nungszei-
ten des Hagnauer Museums zu sehen: 
Donnerstag 16:00-18:30 Uhr 
Sonn-/Feiertag 15.00-17.30 
Führungen nach Vereinbarung
Tel. +49 (0)7532-9139 bzw. -808008 oder 
Tourist-Information Tel. 07532-430043 
Mail: rudolf.dimmeler@t-online.de
diethard.hubatsch@googlemail.com 
 
Eintrittspreise 2017 
Pro Person 3,50€ 
Ermäßigt mit Gästekarte und für Gruppen 
ab 5 Pers. Pro Person 3,00€ 
Mitglieder des Heimat- u. Geschichtsver-
eines Hagnau, Kinder und Jugendliche bis 
14 Jahren und Familien mit Familienpass 
Baden-Württemberg: frei 
 
Das Kleine Museum 
Puppen, Puppenstuben und Spielzeug 
aus zwei Jahrhunderten 
G. Rößler 
Neugartenstr. 20, neben der evangelischen 
Kirche 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/99 91 
E-Mail: 
info@puppen-und-spielzeugmuseum.de 
 
Eine fabelhafte Zeitreise im Kleinen Mu-
seum. Eine einzigartige Sammlung von 
Puppen, Puppenstuben, Puppenküchen, 
Kau%äden und anderer schöner Spielzeuge 
(1830-1920). 
Eine der größten Puppenstubensammlun-
gen Deutschlands. 
 
Ö#nungszeiten: 
Ab 01. April 2017 
Samstags, sonntags, mittwochs 
14:00-17:00 Uhr 
Sowie auf Anfrage 
 
 

Segway Touren ab Hagnau 
April-September: 
täglich um 10 und 17 Uhr 
Anmeldung: 
www.sightsee.de oder bei der 
Tourist-Information Hagnau, 
Tel. +49 (0)7532 4300-43 
Preis: 79,- pro Person 
Tre&punkt: vor der Tourist-Information, 
Im Hof 1 
 

Kunst auf dem Haldenhof 
Gudrun Servay-Böttcher 
Haldenhof 2 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/6523 
Atelierbesuch nach telefonischer Anmel-
dung möglich 
 
„O#ene Ateliertür“ immer mittwochs 
 15. Mai – September 2017 
17:00-19:00 Uhr 
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Kartenvorverkauf  
hat begonnen

Karten sind erhältlich bei der Tourist-Infor-
mation Hagnau
Erwachsene/
Jugendliche ab 12 Jahren 18,50 €
Kinder 6 - 11 Jahre 4,00 €
 

Ferienspiele 2017
Bezahlung und Erhalt der Anmeld-
ebestätigung ab 26.7.2017 bei der Tou-
rist-Info Hagnau.
Bitte beachten Sie, das spätestens 1 Tag 
vor Veranstaltung der Betrag bei der 
Tourist-Info Hagnau bezahlt werden 
muss.

 

 Baby-Te# in Hagnau 
„Das Kind muss nicht erst Mensch werden, es 
ist schon einer.“ 
Janusz Korczak 
 
WER... 
...  ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter 

von 0-14 Monaten hat 
UND... 
...  mit seinem Neugeborenen singen und 

spielen möchte und es mit Fingerspielen, 
Kniereitern, Reimen und Singspielen in 
seiner Entwicklung begleiten und unter-
stützen will 

...  sich gerne mit anderen Eltern austauscht 
und Begegnung sucht 

...  seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen er-
möglichen möchte 

...  Informationen rund ums „Baby“ braucht 

...  sich mit Ideen und als Mutter oder Vater 
einbringen möchte 

 
... DER ist herzlich willkommen! 
 
i.d.R. mittwochs von 9:30 Uhr - 10:45 Uhr, 
außer in den Schulferien
Nebenraum der ev. Kirche in der Neugarten-
straße Hagnau 
 
Ansprechperson und Infos: 
Manuela Leitgib (Erzieherin)
Hauptstr. 19/1
88709 Hagnau
Tel.: 07532/807755  

 

Redaktionsschluss für  
das Mitteilungsblatt 
Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
spätestens 
  

Freitag, 12.30 Uhr, 
  
beim Bürgermeisteramt einzureichen. 
  
Später eingehende Nachrichten für die 
aktuelle Woche können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
  
E-Mail-Adresse: 
mitteilungsblatt@hagnau.de. 

 
 

 

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglich-
keit an der Energieberatung teilzunehmen. 
 
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung $nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 

 

Das Mitteilungsblatt  
macht Sommerpause 
In den Kalenderwochen 32, 33 und 34 
wird kein Mitteilungsblatt erscheinen. 
  
Die letzte Ausgabe vor der Sommerpause 
erscheint am 03.08.2017 (KW 31/2017). 
Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist 
Freitag, 28.07.2017, 12.30 Uhr. 
  
Die erste Ausgabe nach der Sommerpau-
se erscheint am 31.08.2017 (KW 35/2017). 
Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist 
Freitag, 25.08.2017, 12.30 Uhr. 
  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. 
Berichte rechtzeitig bei Ihrer Gemeinde-
verwaltung einzureichen (mitteilungs-
blatt@hagnau.de). 

 
 



31

Donnerstag, den 20. Juli 2017 MITTEILUNGSBLATTMITTEILUNGSBLATT
Hagnau

31

Muntere Unterhaltung und viele Erinne-
rungen in der Ausstellung „Bemerkens-
WERTe“ 
Ittendorfer und Hagnauer Senioren besu-
chen gemeinsam die Ausstellung 
 
Das Ittendorfer Seniorenwerk unter der 
Leitung von Herbert P%eghaar und Franz 
Finkenzeller folgten der Einladung des Al-
tenwerks Hagnau. Beide Gruppierungen 
p%egen seit vielen Jahren ihre Freundschaft, 
indem sie sich gegenseitig besuchen. Mit 
einer Hl. Messe, zelebriert vom Kooperator 
Thomas Denoke, begann das diesjährige 
Tre&en. Nach Ka&ee und Kuchen lud Mo-
nika Baur, Leiterin des Altenwerks Hangau, 
alle Senioren des Nachmittags zum Besuch 
in die Ausstellung „BemerkensWERTe“ ins 
Hagnauer Museum ein. Rudolf und Karin 
Dimmeler emp$ngen die Gäste mit Audio-
guids. Schon das Anlegen der Kopfhörer 
und einstellen der Lautstärke sorgte für eine 
lebhafte fröhliche Unterhaltung. Mit Kopf-
hörer und Audioguides in der Hand meinten 
einige, dass sie „jetzt wie die Jungen mo-
dern seien“ und schwangen dazu tänzerisch 
die Hüften. Bald konnten mit gegenseitiger 
Hilfe die Kopfhörer bei allen in die richtige 
Position gebracht werden, so dass dann die 
verschiedenen Interviews konzentriert an-
gehört wurden. Auch die Videoaufnahmen 
fanden großes Interesse, dafür wurden die 
leichten tragbaren Museumshocker ganz 
nah vor den Bildschirm gerückt. Besonders 
viel kommentierten die Gäste die Expona-
te, die den jeweiligen Personen thematisch, 
entsprechend ihrer Erzählungen zugeord-
net waren. Zwischen den Gästen entstand 
ein reger Austausch. Während Monika Baur 
Wein und Mineralwasser ausschenkte, er-
klärte Rudolf Dimmeler, Leiter des Heimat- 
und Geschichtsvereins, weitere Einzelheiten. 
Die Ausstellung ist in guter Zusammenar-

beit mit dem örtlichen Bildungswerk, dem 
Altenwerk und Heimat- und Geschichtsver-
ein entstanden. Lebenserinnerungen von 
über 80-jährigen Hagnauern und damit ver-
bunden die Dorfgeschichte werden präsen-
tiert. Monika Baur ergänzte, dass das Projekt 
in diesem Umfang erst durch die Förderung 
der DIAG, „Diözesanarbeitsgemeinschaft für 
Erwachsenenbildung e. V.“, der Erzdiözese 
Freiburg möglich war. Weiter verriet sie, dass 
die Ausstellung mit weiteren Veranstaltun-
gen ergänzt und thematisch vertieft werde. 
Abschließend rückten die Gäste die Stühle 
so, dass sich ein großer lockerer Kreis bildete 
und noch eingehend über Dialekt geredet 
wurde. Herbert P%eghaar meinte, man solle 
„die Lebensweisheiten doch im Dialekt sch-
reiben“. Daraufhin entspann sich eine rege 
Diskussion darüber welche Buchstaben man 
wie kombinieren müsse, um bestimmte Lau-
te ausdrücken zu können. Übereinstimmend 

kamen die Diskutierenden zum Schluss, 
dass Dialekt eine gesprochene Sprache und 
keine Schriftsprache sei und „jedes Dorf 
habe ja seine eigene Variante“. Daraufhin 
wies Monika Baur darauf hin, dass Prof. Dr. 
Werner Mezger, Universität Freiburg, zum 
diesem Thema „Muttersprache Dialekt - le-
ben mit der Mundart“ im August im Rathaus 
sprechen wird. 
 
Monika Baur 
 

 

DRK-Seniorengymnastik  
in Hagnau 
Liebe Sportler-Senioren, 
immer donnerstags von 15.00-16.00 Uhr 
$ndet im Gwandhaus die Seniorengym-
nastik statt (außer in den Schulferien). 
  
Willkommen sind alle motivierte Senio-
ren. 
Fühlen Sie sich angesprochen, kommen 
Sie einfach dazu und machen Sie mit! 
  
Gerne gebe ich Ihnen auch persönlich 
Auskunft: 
Übungsleiterin Brigitte Happel, Tel.: 
07532/470 59 
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Am Sonntag spielte unsere Jugendkapelle Auftakt ihren alljährlichen Auslandsauftritt in Alt-
nau in der Schweiz.
Gemeinsam mit einem Fanclub aus Eltern und Betreuern fuhren wir mit der MS Rhyspitz von 
Hagnau über den Bodensee nach Altnau, dort wurden wir schon freudig erwartet.
Nach einer kurzen Einspielübung zeigte unsere Jugendkapelle ihr Können in einem ca. halb-
stündigen Konzert. Das Wetter war leider vom Konzert nicht so angetan wie die Zuhörer und 
es blieb nicht die ganze Zeit trocken. Trotzdem wurde vehement eine Zugabe gefordert. Frau 
Brauchli-Wick von der Gemeinde Altnau bedankte sich bei den Jugendlichen und ihrem Diri-
genten Christoph Maaß und spendierte ein Eis, bevor dann alle zum wohlverdienten Sprung 
ins kühle Nass durften.

Es war wieder ein schöner Aus%ug und wir freuen uns schon auf das nächste Jahr. 
 

„Hagnauer Weinfest ... Blasmusik am See“ 
05. / 06. August 2017 
Beste Unterhaltung – Gute Stimmung 
– kulinarisches aus Küche und Keller – 
Traumhafter Blick auf den Bodensee 
 
Hagnau. Auch in diesem Jahr lädt die vor 
mehr als 200 Jahren gegründete Musikka-
pelle Hagnau wieder zum traditionellen 
„Hagnauer Weinfest ... Blasmusik am 
See“ ein. 

„Wir freuen uns auf einige musikalische High-
lights an diesem Weinfestwochenende und 
eine gesellige Zeit mit vielen Bekannten und 
Freunden“, sagte der erste Vorstand der Mu-
sikkapelle Hagnau, Philipp Gotterbarm. Den 
musikalischen Auftakt macht am Samstag, 
den 5. August 2017 um 17 Uhr der Musikver-
ein Bergatreute und anschließend, gegen 
19.30 Uhr greifen die Reit im Winkler Musi-
kanten zu ihren Instrumenten. 

Auf dem idyllischen, in Seenähe gelegenen, 
Festplatz ist beste Stimmung garantiert. 
Diese wird unterstützt durch kulinarische 
Genüsse in Form köstlicher Tropfen aus den 
Kellern des Winzervereins Hagnau. 

Am Samstag endet der Ausschank um 24.00 
Uhr – nicht zuletzt, um Hagnauern und Fe-
riengästen im Tourismusort die Nachtruhe 
nicht zu vermiesen. Auch wollen viele %ei-
ßige Helfer nach Festschluss den Festplatz 
und die Umgebung auf Vordermann brin-
gen. Denn am Sonntagvormittag startet 
das Weinfest um 11.30 Uhr mit den Reit im 
Winkler Musikanten in seine zweite Runde. 
Begrüßt werden Sie an diesem Vormittag 
durch die aus Hagnau stammende Boden-
seeweinprinzessin Stephanie Staneker. Ab 
14.30 Uhr können Sie den Musikstücken 
der Musikkapelle Aach-Linz lauschen und 
hierbei einen selbstgemachten Kuchen mit 
Ka&ee genießen. 

Gegen 17.15 Uhr wird der Fanfarenzug Hag-
nau sein musikalisches Können zeigen und 
ab 18 Uhr übernimmt der Musikverein Kress-
bronn die fetzige Abendunterhaltung. Das 
Ende der Musik ist für 22.00 Uhr vorgesehen. 
Auch in diesem Jahr wird am Sonntagnach-
mittag wieder der Zauberclown Roland die 
Jüngsten in seinen Bann ziehen. Die Mu-
sikkapelle Hagnau freut sich bei sonnigem 
Wetter über viele gutgelaunte Festbesucher. 
Mehr Informationen unter 
www.hagnauer-weinfest.de. 
 

Immenstaad Hagnau
Seelsorgeeinheit Meersburg

Küchenliederleute
vermitteln die Freude über das gemeinsame abendliche Singen 

 in der Zeit ohne Medien und laden zum Mitsingen ein.

Leitung: Stefanie Kollmus
Mi., 26.07.2017, 16:00 Uhr – 18:00 Uhr

Tre#punkt: Rathaus, Bürger- u. Gästehaus

Programm:
Holzfasskellerführung mit Diethard Hubatsch

Hagnauer Museum:
Ausstellung „BemerkensWERTe“ ein Glas Secco, Eintritt 4 €

Küchenliederleute Programm im Reinhard-Sebastian-Zimmermann-Saal
Spende erwünscht
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Bart Simpson hat’s erkannt – und du???

Hast du Lust auf…
t� eine tolle Gemeinschaft?
t� etwas Neues, dass nicht nur Spaß macht, sondern dich auch weiterbringt?
t� spannende Erlebnisse?

Dann haben wir einen Tipp für dich: 
Komm vorbei am

Sonntag, 23. Juli 2017 ab 14 Uhr 
im Probelokal der Musikkapelle Hagnau (im Rathaus).

Dort nehmen wir dich mit auf unsere Reise in die geheimnisvolle Welt der Instru-
mente. Erlebe dein Abenteuer mit Klarinette, Waldhorn, Schlagzeug und Co. Und 
natürlich wartet auch noch die ein oder andere Überraschung auf euch. 
Also, nix wie los zur Musikkapelle Hagnau – wir freuen uns auf dich!!!
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Gemeinde Stetten 

Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
 
Tel. 07532/6095 
Fax 07532/6199 
 
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 
 
Ö"nungszeiten: 
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag-
nachmittag  15.30 bis 18.30 Uhr 
(abweichende Termine sind nach telefo-
nischer Anmeldung möglich) 
 
Sperrhotline für den neuen 
Personalausweis  116 116 

  

Parken im Landschafts-
schutzgebiet und Missach-
tung  des Verkehrszeichens 
260 mit Zusatz „Anlieger frei“  
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Verkehrsteilnehmer, 

leider häufen sich seit geraumer Zeit 
die Beschwerden über zugeparkte Feld-
wege und Grundstückszufahrten im 
Bereich des Landschaftsschutzgebiets 
südlich des Gemeindeverbindungswegs 
Stetten – Hagnau bis zum See. 

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, 
dass das Parken im Landschafts-
schutzgebiet verboten ist  und zu-
künftig geahndet wird.  

Bitte weisen Sie auch Ihre Besucher und 
Gäste auf das Parkverbot hin. 

Wir bitten um Beachtung und Verständ-
nis. 

Gemeindeverwaltung Stetten 
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Einladung zur ö"entlichen Gemeinderatssitzung  
am 24. Juni 2017 
Am Montag, den 24.07.2017, $ndet um 19:00 Uhr im Ratssaal des Gemeindehauses eine 
ö%entliche Gemeinderatssitzung statt. 
 
Die Gemeinderatssitzung hat folgende Tagesordnung: 
1. Bekanntgaben des Bürgermeisters 
2. Fragestunde für Einwohner 
3. Ö%entlich-rechtlicher Vertrag mit der Stadt Meersburg: Abwasserbeseitigung „Am Bohn-

berg“ - Beratung und Beschluss 
4. Richtlinien des Kostenersatzes für die Leistungen der Feuerwehr Stetten - Beratung und 

Beschluss 
5. Änderung der Satzung über die Entschädigung der ehrenamtlich tätigen Angehörigen 

der Feuerwehr Stetten - Beratung und Beschluss 
6. Bescha%ung neuer Schulmöbel und Ausrüstungsgegenstände für die Grundschule Stet-

ten - Beratung und Beschluss 

- Anerkennung der Niederschrift vom 26.06.2017 
- Anfragen und Anregungen aus dem Gemeinderat, Verschiedenes 
 
Die Einwohnerschaft ist zur Sitzung herzlich eingeladen. 
 
Daniel Heß 
-Bürgermeister- 
 
 

 

 

Grundschule Stetten erreichte Platz 8 bei „ECHT KUH-L!“ 
Jubel an der Grundschule Stetten: Die Klasse 4 hat beim bundesweiten Schülerwettbewerb 
„ECHT KUH-L!“ des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft den 8. Preis in ih-
rer Altersgruppe gewonnen. Unter dem Motto „Wissen wo’s herkommt – Lebensmittel aus 
der Region“ befassten sich Kinder und Jugendliche mit dem Thema Regionalität. 

Mehr als 4.200 Schülerinnen und Schüler der Klassen 3 bis 10 beteiligten sich mit insgesamt 
581 kreativen Gestaltungs-, Medien- und Projektarbeiten – eine beeindruckende Resonanz. 
„Ich $nde es toll, dass sich so viele Schülerinnen und Schüler mit der Herkunft ihrer Lebens-
mittel beschäftigt haben, lobte Bundeslandwirtschaftsminister Christian Schmidt das große 
Engagement. Kinder und Jugendliche für die Herstellung und den damit verbundenen Wert 
von Lebensmitteln zu sensibilisieren, sei sehr wichtig, sagte Schmidt weiter. 

Überzeugen konnten die Viertklässler mit 
ihren detaillierten Tagebucheinträgen ihres 
Aufenthalts auf dem Schulbauernhof P$t-
zingen. Dort hatte die Klasse vom 12. bis 22. 
Dezember 2016 hautnah erfahren können, 
wie unsere Lebensmittel auf den Teller kom-
men. In ihren täglich wechselnden Gruppen 
galt es die Tiere zu versorgen, Hecken zu 
schneiden, im Wald Holz zu machen, Futter 
vorzubereiten, täglich vier Mahlzeiten für 
die ganze Klasse auf den Tisch zu bringen 
– und vieles andere mehr. Anschließend 
re<ektierten die 15 Mädchen und 9 Jungen 
in Projektgruppen über die Herstellung und 
Herkunft verschiedener Lebensmittel und 
fassten ihre Ergebnisse, zusammen mit den 
Tagebucheinträgen, in einer Bauernhofzei-
tung zusammen. Unter anderem entstand 
auch ein „Einkaufsführer“ für Produkte aus 
der Region. 

Das Engagement hat sich gelohnt. Die 
Schülerinnen und Schüler freuen sich nun 
über ihren „echt kuh-len“ Preis: eine Über-
raschungskiste und einen Geldpreis als Zu-
schuss für die Klassenkasse. 

Der Schülerwettbewerb „ECHT KUH-L!“ be-
schäftigt sich grundsätzlich mit nachhalti-
ger Landwirtschaft und Ernährung sowie 
dem Ökolandbau und setzt jährlich thema-
tische Schwerpunkte. Er ist eine Maßnahme 
des Bundesprogramms Ökologischer Land-
bau und andere Formen nachhaltiger Land-
wirtschaft (BÖLN), initiiert vom Bundesmi-
nisterium für Ernährung und Landwirtschaft 
(BMEL) und durchgeführt von der Bundes-
anstalt für Landwirtschaft und Ernährung 
(BLE). 
 
Tina Kaplan, Klasse 4 

 

Am Dienstag, den 25. Juli 2017, tri%t sich die 
gesamte Wehr um 20.00 Uhr zum Thema 
„Wasserförderung lange Wegstrecken“. 
 
Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten. 

 

Am Freitag, den 21. Juli 2017, tri%t sich die 
Jugendfeuerwehr um 18.00 Uhr zur Ü-Probe. 
Wir bitten Euch, vollzählig zu erscheinen. 
Natürlich kann auch jeder Jugendliche ab 10 
Jahren bei unseren Übungen vorbeischauen. 

Weitere Informationen und den Dienstplan 
$ndet ihr unter 
www.jugendfeuerwehr-stetten.de 

Wohnraum für Flüchtlinge gesucht 
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Stetten, Bitte helfen Sie mit!  
Haben Sie eine leer stehende Wohnung, ein leer stehendes Haus oder eine andere Un-
terbringungsmöglichkeit, melden Sie sich bitte umgehend bei der Gemeindeverwaltung 
Stetten. Telefon: 07532/6095, E-Mail rathaus@gemeinde-stetten.de 
Herzlichen Dank. 

Daniel Heß
Bürgermeister
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Mülltermine 
 
Donnerstag, den 20. Juli 
Abfuhr Papier 
 
Montag, den 24. Juli 
Abfuhr Biomüll 
 

 

Einwurfzeiten an den Containern: 

werktags, jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 19.00 Uhr 
an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun. 

 
Ö"nungszeiten des Recyclinghofs: 

Freitag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Straßen-Kehrtag am 26. Juli 
Am Mittwoch, den 26. Juli, 
erfolgt vormittags wieder 
eine Kehrung der Ortsstra-
ßen. Um eine durchgän-
gige Straßenreinigung zu 
ermöglichen, bitten wir 
dringend darum, während 
dieser Zeit Kraftfahrzeu-
ge nicht am Straßenrand, sondern auf den 
Stellplätzen und Ho=ächen zu parken. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mit-
hilfe. 

 
 
 

Stettener Sommerfest 2017 und mehr 
Mit 9 Freunden, u.a. dem Vorsitzenden des 
Dt.-Franz. Partnerschaftskreises Mareau aux 
Prés, Guy Vallon, wollten wir am vergange-
nen Samstag das Stettener Sommerfest un-
ter der Linde feiern, leider machte uns das 
Unwetter einen Strich durch die Rechnung. 
Nach Aufräumen unserer Stände sind wir in 
den Gemeindesaal umgezogen und haben 
mit verkleinerter Besucherzahl dort gefeiert. 
Unsere französischen Freunde versorgten 
die Gäste des Sommerfestes mit Käse, fran-
zösischem Wein und Sekt aus Vouvrey. 
Außerdem konnten auch Salat, Crépes, 
Quiche und Merguez verspeist werden. 
 
Musikalisch, wie im letzten Jahr, spielten 
James Montigny mit Thierry Proust aus un-
serer Partnergemeinde Mareau. 
Es wurde getanzt und mitgesungen  — und 
trotz des Regenwetters war eine gute Stim-
mung bei allen Anwesenden. 
 
Nach einem gemeinsamen Frühstück am 
Sonntagmorgen teilte man sich in Gruppen 
zu Unternehmungen und abends traf man 
sich wieder im Gemeindesaal zum gemein-
samen Abendessen und ließ den Besuch 
ausklingen, denn am Montag reisten unsere 
Gäste wieder ab. 

Wir danken unseren Freunden aus Mareau 
aux Prés sehr für Ihr Kommen und allen Hel-
fern vor und hinter den Kulissen. 
Ein herzliches Dankeschön auch an Familie 
Müller, die uns wie jedes Jahr mit ihrem tol-
len Salat versorgt. 
Schon Programm: das nächste Sommerfest 
im Juli 2018, bei ho%entlich wieder gutem 
Wetter. 
H.-M. 

Redaktionsschluss  
Mitteilungsblatt 
Der Redaktionsschluss für das nächste 
Mitteilungsblatt ist: 

Freitag, 12.00 Uhr 
  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. 
Berichte rechtzeitig über www.primo-
einfach-online.de oder bachmann@ge-
meinde-stetten.de einzustellen. 
  
Später eingehende Textbeiträge können 
für die aktuelle Woche leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 

Gemütlichkeit bei Blasmusik und Bewirtung!

Auf Ihren Besuch freuen sich 
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Kirchenchor Stetten 
„Stettener Feierabendhock“ 
Auch in diesem Jahr veranstaltet der Kirchenchor Stetten gemeinsam mit dem Musikverein 
Daisendorf/Stetten am letzten Schultag vor den Ferien den traditionellen „Stettener Feier-
abendhock“, am Mittwoch, den 26. Juli ab 18.00 Uhr am Rathaus unter der Linde. 

Der MusikvereinDaisendorf/Stetten unter der Leitung von Michael Mensinger stimmt Sie 
mit guter Unterhaltungsmusik auf die bevorstehende Ferienzeit ein. Für das leibliche Wohl 
sorgt das bewährte Team des Kirchenchores Stetten. 
 
Kommen Sie vorbei und lassen Sie den Alltag für ein paar Stunden hinter sich! 
 
Kirchenchor  Musikverein  
Stetten Daisendorf/Stetten e.V. 
 
 

Am Sonntag spielte unsere Jugendkapelle Auftakt ihren alljährlichen Auslandsauftritt in Alt-
nau in der Schweiz.
Gemeinsam mit einem Fanclub aus Eltern und Betreuern fuhren wir mit der MS Rhyspitz von 
Hagnau über den Bodensee nach Altnau, dort wurden wir schon freudig erwartet.
Nach einer kurzen Einspielübung zeigte unsere Jugendkapelle ihr Können in einem ca halb-
stündigen Konzert. Das Wetter war leider vom Konzert nicht so angetan wie die Zuhörer und 
es blieb nicht die ganze Zeit trocken. Trotzdem wurde vehement eine Zugabe gefordert. Frau 
Brauchli- Wick von der Gemeinde Altnau bedankte sich bei den Jugendlichen und ihrem Diri-
genten Christoph Maaß und spendierte ein Eis, bevor dann alle zum wohlverdienten Sprung 
ins kühle Nass durften.

Es war wieder ein schöner Aus%ug und wir freuen uns schon auf das nächste Jahr! 
 
 
 

Christlicher Verein
junger Menschen

CVJM Stetten e. V.

Gruppen: 
Jungschar: Freitag, den 21. Juli um 18.00 

Uhr für alle Jungen und Mäd-
chen 

  Im Alter von 9-13 Jahren im 
Jugendraum 

CVJM- Sonntag, den 23. Juli um 
Sommerfest:  15.30 Uhr auf dem Hof der 

Familie Mantz. 
  (Breitenbach) 
Häuptlings- Montag, den 24. Juli um 
prüfung: 18.30 Uhr im Jugendraum 
Sommerfreizeit- Dienstag, den 25. Juli um 
besprechung: 18.00 Uhr im Jugendraum 
Jugendkreis: Dienstag, den 25. Juli von 

19.30 Uhr bis 22.00 für alle 
Jugendlichen im Alter von 
14-17 Jahren auf dem Sport-
platz 

CVJM  Donnerstag, den 27. Juli-
MAXX-Camp  Samstag, den 5. August im 

CVJM Freizeitheim Dobel-
mühle bei Aulendorf 

Sommer- Montag, den 7. August bis 
freizeit: Samstag, den 19.August im 

Freizeitheim Dekan-Stroh-
  meyerhaus im Münstertal 
 

CVJM-Sommerfest am 23. Juli 
Wir laden herzlich ein zum 5.CVJM-Sommer-
fest am Sonntag, den 23. Juli. 
Wir beginnen und 15.30 Uhr und freuen 
uns über alle Menschen, die mit uns diesen 
Nachmittag feiern und zusammen sein wol-
len. In diesem Jahr heißt das Motto: „Einfach 
vertrauen“. Noch sind wir im Reformations-
jahr und deshalb gestalten wir Spielesta-
tionen zu Martin-Luther. Zum Bu&et, kann 
gerne etwas beigetragen werden, süß oder 
salzig, wir freuen uns über alles und zum 
Abschluss werden wir eine Abendandacht 
in der Breitenbachkapelle nebenan gestal-
ten, in der wir Hanna Weber in ihren christ-
lichen Freiwilligendienst nach Peru entsen-
den. Freuen Sie sich mit uns an diesem Tag, 
kommen Sie, alleine oder mit Familie, mit 
Freunden und Nachbarn und genießen die 
Atmosphäre des Hofes und des Festes. 
Herzlich willkommen! 
 
 
CVJM-MAxx-Camp 
Vom 27.Juli – 5.August fahren 11 Jugendli-
che aus dem CVJM Stetten zum diesjährigen 
CVJM MAXX-Camp nach Aulendorf. Ein auf 
die jungen Menschen abgestimmtes Pro-
gramm mit Zeit zum Nachdenken über 
Gott, Singen, Kennenlernen von jungen 
Menschen aus ganz Baden, viel Sport und 
Action, aber auch Stille, Besinnung, Pausen 
und zur Ruhe kommen. 

MAXX- einzigartig und einmalig-Spaß und 
Stimmung pur! Super, dass ihr dabei seid. 
Wir wünschen euch eine herzerfrischend 
coole Zeit und kommt mit vollbepacktem 
Rucksack zurück. Wir sind gespannt auf eu-
ren Bericht. 
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Badentre! 2017 
„Beherzt“, so lautete das Thema beim dies-
jährigen CVJM Badentre& 2016. 
20 Jugendliche haben daran teilgenommen 
und erlebten eine Veranstaltung, die an 
nichts mangeln ließ. 1200 junge Menschen 
aus allen Vereinen Badens zelteten bei hei-
ßen Temperaturen, spielen Volleyball, nah-
men an Workshops teil, hörten den jugend-
gemäßen und begeisternden Predigten 
von „Tilly“zu, diskutierten angeregt, liefen 
barfuß, sangen bis zur Heiserkeit christliche 
stimmungsmachende Lieder, feierten Got-
tesdienst, suchten die Stille und die Krea-

tivität. Zu Hause im CVJM Baden, zu Hause 
bei Gott, zu Hause im CVJM Stetten.... Groß-
artig!! 
 
Letzte Jungschar 
Zur letzten Jungschar vor den Ferien laden 
wir nochmal herzlich ein. Kommt, staunt, 
freut euch, lass euch in die Ferien schicken 
und verabschiedet euch voneinander. 
Verabschiedet aus der Jungschar wer-
den Louis Rist, Matthias Joos und Hannah 
Brüwer. 
In der Jungschar bekommt ihr auch den 
Rüstbrief für die Sommerfreizeit. 
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Ö!nungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf 
  
Montag bis Freitag  08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag  14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen 
Personalausweis   116 116 

Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

 

Ö!entliche  
Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, den 25. Juli 2017, führt der Ge-
meinderat ab 20.00 Uhr im Bürgersaal des 
Rathauses eine ö&entliche Gemeinderatssit-
zung durch. 
 
Tagesordnung: 
 
1.  Allgemeine Information und Bekannt-

gabe von Beschlüssen aus nichtö&ent-
licher Beratung 

2.  Bürgerfragestunde 
3.  Gutachterausschuss der Gemeinde - 

Neubesetzung 
4.  Sanierung Schulstraße 3 - aktueller 

Sachstand und Vergaben 
5.  Stellungnahme zu Baugesuchen 

5.1  Bauvorhaben: Lärm- und Sicht-
schutzmauer, Anfahrschutz, Un-
terösch 2, Flst.Nr. 149/28 

5.2  Nachtragsbaugesuch: Verbreite-
rung Vordach, Am Silberberg 19, 
Flst. Nr. 108/4 

5.3  Bauvorhaben: Errichtung Car-
port, Alpenblick 18, Flst.Nr. 60/5 

5.4  Bauvorhaben: Errichtung einer 
Terrassenüberdachung, Unterös-
ch 1, Flst. Nr. 149/10 

5.5  Bauvorhaben: Abbruch Bestand; 
Neubau eines Einfamilienhauses 
mit Schwimmbad und Tiefgara-
ge, Am Wohrenberg 15, Flst. Nr. 
211/15 

6.  Bürgerfragen zur Tagesordnung 
7.  Anfragen und Anregungen aus dem 

Gemeinderat 
 
Die Bürgerschaft ist zur ö&entlichen Ge-
meinderatssitzung eingeladen. 
 
Frank Lemke 
Bürgermeister 
 
 

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 
 
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung 'nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
 

 Informationen zum  
Bundesmeldegesetz 
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das 
am 1. November 2015 in Kraft getreten 
ist, wurde erstmals das Melderecht in 
Deutschland vereinheitlicht. 
  
Es bleibt bei der allgemeinen Melde-
p%icht. Wer eine Wohnung bezieht, muss 
sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur An-
meldung wurde allerdings von einer auf 
zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Wieder eingeführt wurde die im Jahr 
2002 abgescha!te Mitwirkungs-
p%icht des Wohnungsgebers bzw. 
des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung 
(z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie 
wurde wieder eingeführt, um sog. Schei-
nanmeldungen wirksamer verhindern 
zu können. Künftig muss bei der An-
meldung in der Meldebehörde eine 
vom Wohnungsgeber bzw. vom Woh-
nungseigentümer ausgestellte Be-
scheinigung vorgelegt werden, mit 
der der Einzug in die anzumeldende 
Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann 
über die Homepage unter www.daisen-
dorf.de -Neuigkeiten- heruntergeladen, 
ausgefüllt und dem Mieter zur Anmel-
dung mitgegeben werden. 

Seniorenberatung und Hilfen im Alter 
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine Broschüre unseres Landratsamtes Bodenseekreis 
bereit, die unter dem Titel 
  

„Ein Wegweiser für ältere Menschen im Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl wichtiger Themen für ältere Menschen gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf Fragen wie: Wie lebe ich im Alter? Welche Alter-
nativen gibt es, falls ich Unterstützung brauche? Welche Vorsorgeregelungen sind wich-
tig? 
Eine Auswahl der komplexen Themenkreise die in der Broschüre behandelt werden und 
zu denen Ansprechpartner und Kontaktdaten genannt werden: 
 
t� Seniorenberatung
t� Wohnberatung
t� Telefonseelsorge
t� Ambulante und Mobile Dienste
t� Betreuungsangebote für demenzkranke Menschen
t� Mittagstisch, Essen auf Rädern
t� Hausnotruf
t� Fahrdienste
t� Tagesp%ege
t� Wohnraumanpassung
t� Betreutes Wohnen
t� Alten- und P%egeheime
t� Selbsthilfeeinrichtungen
t� Hospize
t� Testament und Todesfall
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Ö!nungszeiten des  
Recyclinghofes 
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die 
Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 
und die Behälter nicht unkontrolliert zu 
bedienen. Nur sortenreine Wertsto&e 
können wiederverwertet werden. 
  
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertsto&e aus Gewerbe-
betrieben dürfen nicht angenommen 
werden. 

 
 

Liebe Eltern,  

liebe Bürgerinnen  

und Bürger

Ihre Stimme zählt!!!!

Bitte geben Sie uns TÄGLICH 

Ihre Stimme für das Edeka-

Gewinnspiel. Damit der Spiel-

platz Schützenhaus in Daisen-

dorf in neuem Glanz erstrahlt. 

Damit wir Eltern und Kinder 

einen Ort haben, an den wir 

gerne hingehen und anderen 

Eltern und Kindern begegnen. 

Einen Ort, wo unsere Kinder 

toben und kreativ spielen 

können.

https://wirwerden90.de/projekt-anzeigen/248.html#spielplatzliste

Online-Voting: 10.07.2017 - 06.08.2017

Herzlichen Dank

Nicole Speck und Elena Wussler

Das Angebot unserer Touristinformation 
für Gäste und Bürger 
 

t� Verschiedene Wanderkarten der Region
t� Wander- und Radwanderführer
t� Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Urlaub daheim!
t� Fahrkarten für das Dampfschi& Hohentwiel
t� ÖPNV-Fahrpläne
t� Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltungen 

im Ticketsystem Reservix www.reservix.de
t� Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Freizeitmöglichkeiten 

rund um den Bodensee
t� Besichtigung der St. Martin-Kapelle – Anfragen bitte an Frau Marianne Felsche unter 

Tel. 07532/6825, eine Führung ist auf Anfrage möglich
t� Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter 

http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php
 
  

Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 
Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 

E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 
www.bodensee-linzgau.de  

  
Unsere Ö!nungszeiten:   

April – 1. November  Mo - Sa 9.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
 Sonn- u. Feiertage 10.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 
November – März Mo - Fr 9.00 – 12.00 Uhr 
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Gruppen ab 10 Personen bitte anmelden: 
Tel: 0 75 41 / 30 13 - 0 oder www.erlebnisbus.de
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ErlebnisBus 2
(Linie 7383) Pfahlbauten – Auto & Traktor Museum –

Meersburg und zurück 

stündlich von 9.58 Uhr (erste Fahrt)

bis 18.58 Uhr (letzte Rückfahrt – nur bis 
Meersburg, Sparkasse, Ankunft 19.32 Uhr)

 

 

Minute

.58  ab Unteruhldingen, Hafen/Pfahlbauten  

.00 Unteruhldingen, Tourist-Information 

.01 Oberuhldingen, Sportplatz  

.05 Oberuhldingen, Marktplatz 

.06 Uhldingen-Mühlhofen, Bahnhof 

.07 Mühlhofen, Gasthof Sternen 

.09 Gebhardsweiler, Auto & Traktor Museum 

.12 Daisendorf, Altes Rathaus  

.13 Meersburg, Kurallee  

.14 Meersburg, Parkplatz Allmend  

.16 Meersburg, Dr.-Zimmermann-Str.  

.17 Meersburg, Sparkasse  

.18 Meersburg, Fürstenhäusle (Ausstieg f. Burg u. Schloss) 

.19 Meersburg, Friedhof  

.20 Meersburg, Sonnhalde i-Punkt  

.21 Meersburg, Parkplatz Töbele  

.23 Meersburg, Therme/Freibad  

.25 Meersburg, Personenschi#hafen  

.26 Meersburg, Therme/Freibad  

.27 Meersburg, Parkplatz Töbele  

.28 Meersburg, Sonnhalde i-Punkt  

.29 Meersburg, Friedhof  

.30 Meersburg, Fürstenhäusle (Ausstieg f. Burg u. Schloss) 

.32 Meersburg, Sparkasse   

.34 Meersburg, Parkplatz Allmend   

.36 Meersburg, Kurallee   

.37 Daisendorf, Altes Rathaus  

.40 Gebhardsweiler, Auto & Traktor Museum   

.42 Mühlhofen, Gasthof Sternen  

.44 Uhldingen-Mühlhofen, Bahnhof   

.45 Oberuhldingen, Marktplatz  

.47 Oberuhldingen, Sportplatz  

.50  an Unteruhldingen, Hafen/Pfahlbauten  

9.42

9.44

9.45

9.47

9.50

täglich vom 09.04. – 

29.10.2017

Anschluss Bahn (Linie 731)
Richtung Radolfzell oder Friedrichshafen
Fahrplan unter: www.bahn.de

Anschluss Bus (Seelinie 7395)
Richtung Überlingen oder Friedrichshafen
Fahrplan unter: www.bodo.de

Anschluss Bodensee-Schi#ahrt

Richtung Mainau, Überlingen, Meersburg
Fahrplan unter: www.bsb.de

Kostenlose Mitfahrt in den ErlebnisBus-Linien 

mit der Bodensee Erlebniskarte 

und der Echt Bodensee Card!
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Einzel-
fahrscheine
ErlebnisBus 2

von:

Meersburg  2,65 € 2,65 € 2,65 € 2,10 € 2,10 € 1,00 € 
Daisendorf 2,65 € 2,65 € 2,65 € 2,10 € – 2,10 € 
Gebhardsweiler 2,10 € 2,10 € 2,10 € – 2,10 € 2,10 €
Mühlhofen 2,10 € 2,10 € – 2,10 € 2,65 € 2,65 € 
Oberuhldingen 2,10 € 2,10 € 2,10 € 2,10 € 2,65 € 2,65 € 
Unteruhldingen 2,10 € 2,10 € 2,10 € 2,10 € 2,65 € 2,65 € 

ErlebnisBusErlebnisBus
Fahrplan 2017

www.erlebnisbus.de



42

Donnerstag, den 20. Juli 2017 MITTEILUNGSBLATTMITTEILUNGSBLATT
Daisendorf

42

Linzgau Tour in die Pilze 
Die Pilzsaison steht vor der Tür! Wer gern mal 
selbst „Schwammerl“ suchen will, sich je-
doch auf diesem Gebiet zu wenig auskennt, 
kann am Samstag, 29. Juli, 10 Uhr und 14 
Uhr unter Anleitung von Experten des Pilz-
kundlichen Arbeitskreises Überlingen die 

„Früchte des Waldes“ genauer kennen ler-
nen. Mit etwas Glück lässt sich auch genug 
für ein leckeres Abendessen sammeln. Dazu 
Körbchen (keine Plastiktüten) und Messer 
mitbringen. 
Hinweis: 
Anmeldung bis zum Vortag beim Bodensee-
Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, Tel. 

07553 917715, tourist-info@bodensee-linz-
gau.de. 
Tre&punkt: Parkplatz 2 zwischen Schloss Sa-
lem und Stefansfeld.
Teilnehmerzahl max. 14 Pers. pro Termin 
Dauer ca. 2 Std., die Teilnahme ist kostenlos. 
Wegen Zeckengefahr auf gutes Schuhwerk 
und lange Hosen achten. 

Auch in diesem Jahr veranstaltet der Kir-
chenchor Stetten gemeinsam mit dem 
Musikverein Daisendorf/Stetten am letzten 
Schultag vor den Ferien den traditionellen 
„Stettener Feierabendhock“, am Mittwoch, 
den 26. Juli ab 18.00 Uhr am Rathaus un-
ter der Linde. 

Der MusikvereinDaisendorf/Stetten unter 
der Leitung von Michael Mensinger stimmt 
Sie mit guter Unterhaltungsmusik auf die 
bevorstehende Ferienzeit ein. Für das leibli-
che Wohl sorgt das bewährte Team des Kir-
chenchores Stetten. 
 
Zudem wird die badische Weinprinzessin 
Katharina Kammerer vorgestellt! 
 
Also kommen Sie vorbei und lassen Sie den 
Alltag für ein paar Stunden hinter sich! 
 
Kirchenchor  Musikverein  
Stetten Daisendorf/Stetten e.V. 

--------------------------
 

Am Sonntag spielte unsere Jugendkapelle 
Auftakt ihren alljährlichen Auslandsauftritt 
in Altnau in der Schweiz.

Gemeinsam mit einem Fanclub aus Eltern 
und Betreuern fuhren wir mit der MS Rhy-
spitz von Hagnau über den Bodensee nach 
Altnau, dort wurden wir schon freudig er-
wartet.

Nach einer kurzen Einspielübung zeigte un-
sere Jugendkapelle ihr Können in einem ca 
halbstündigen Konzert. Das Wetter war lei-
der vom Konzert nicht so angetan wie die 
Zuhörer und es blieb nicht die ganze Zeit 
trocken. Trotzdem wurde vehement eine 
Zugabe gefordert. Frau Brauchli- Wick von 
der Gemeinde Altnau bedankte sich bei den 
Jugendlichen und ihrem Dirigenten Chris-
toph Maaß und spendierte ein Eis, bevor 
dann alle zum wohlverdienten Sprung ins 
kühle Nass durften.

Es war wieder ein schöner Aus%ug und wir 
freuen uns schon auf das nächste Jahr! 
 

Gemütlichkeit bei Blasmusik und Bewirtung!

Auf Ihren Besuch freuen sich 
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Narrensammen nimmt am ANR Zeltlager 
teil... 
Am Freitag, den 07. Juli hieß es für unseren 
Narrensamen des Vereins „schnell Heim von 
der Schule und Schulranzen gegen Schlaf-
sack und Isomatte tauschen“, und nix wie ab 
zum vereinbarten Tre&punkt. Am Rathaus 
war schon um 13.30 Uhr Tre&punkt und Ab-
fahrt zum 5. Zeltlager des ANR`s (Alemanni-
scher Narrenring) das dieses Jahr wieder in 
Dornstadt stattgefunden hat. 7 Kinder und 
3 Betreuer machten sich auf den Weg zum 
Zeltlager. 
Auf dem Weg dorthin, machten wir noch ei-
nen Zwischenstopp in Uhldingen am Bahn-
hof. Dort trafen wir uns mit der Narrenzunft 
Puper Unteruhldingen, die in diesem Jahr 
zum ersten mal am Zeltlager teilnahmen. 
Gemeinsam ging die Fahrt dann Richtung 
Dornstadt. 
Auf dem Zeltlager angekommen ging es 
darum die Feldbetten aufzubauen und die 
Zelte einzurichten. Daraufhin gab es eine 
große Begrüßungsrunde um alle Teilnehmer 

kennen zu lernen. Nach ein paar Gruppen-
spielen konnten sich die Kinder selber be-
schäftigen oder Namensbuttons gestalten 
und mithelfen bei der Gestaltung der dies-
jährigen Lager%agge. 
Nach getaner Arbeit ging es hungrig zum 
Abendessen, es gab Burger. Gesättigt und 
gestärkt ging es mit viel Spaß zur Wasser-
schlacht. Durch einen plötzlich auftauchen-
den Regen, stand nicht fest ob die geplante 
Nachtwanderung statt'nden kann. Deshalb 
wurde spontan Bingo gespielt, wovon die 
Kinder sehr begeistert waren. Da der Re-
genschauer aber zum Glück schnell vorbei 
war ging es mit etwas verspätung doch 
noch zur Nachtwanderung. Von der kleinen 
Mutprobe waren die Kinder sehr begeistert. 
Nach der Rückkehr zum Zeltplatz waren vie-
le Kinder erschöpft von dem schönen aber 
anstrengenden Tag und gingen gleich schla-
fen. 

Samstagmorgen waren alle wieder früh auf 
den Beinen und gespannt was der Tag heute 
ihnen bringen. Nach einem ausgewogenem 
und leckerem Frühstück mit frischen Bröt-
chen und Obst konnten der Narrensamen 
gut in den Tag starten. Den Morgen hatten 
sie zur freien Verfügung, viele haben wei-

tere Buttons gemacht oder die Lager%agge 
weiter gestaltet, oder einfach nur den aus-
tausch mit den anderen Zünften gep%egt. 
Nach dem leckeren Mittagessen, machten 
sich die Betreuer auf dem Weg die Zeltrallye 
vorzubereiten. Die Kinder wurden per Farb-
zettel in Gruppen eingeteilt. Dadurch waren 
die Gruppen sehr gemischt und man konnte 
die anderen Vereine noch besser kennen ler-
nen. Dann ging es für die erste Gruppe auch 
schon los. Viele verschiedene Stationen wie 
Apfel essen, Ballschieben oder Gummistiefel 
Weitwurf erwarteten die Kinder. Auf dem 
Rally Weg mussten die Kinder viele Fragen 
rund um den Alemannischen Narrenring 
und der Fasnet beantworten. 

Als alle Gruppen wieder auf dem Zeltplatz 
zurück waren gab es eine kleine Stärkung 
mit Obst und Kuchen. Im direkten An-
schluss, machten sich die Kinder ans befül-
len der viele Wasserbomben. Dann konnte 
die zweite große Wasserschlacht schon star-
ten. Mit viel Spaß wurden alle Wasserbom-
ben verworfen. 
Nach diesem Programm Punkt, konnten die 
Kinder sich Ihre Finger eingipsen lassen oder 
Armbänder 'lzen. Nach so viel Programm 
ging es dann wieder sehr hungrig zum 
Abendessen. 

Nach dem Abendessen freuten sich die Kin-
der auf eine weitere Runde Bingo und die 
anschließende Disco. Wer nicht Tanz willig 
war, konnte draußen am großen Lagerfeuer 
sitzen und Stockbrot grillen. 
Nachdem bis spät in den Abend hinein ge-
tanzt wurde, und man merkte das in den 
Adern der kleinen schon viel Party (Fasnets) 
Blut %ießt, sind dann aber irgendwann dann 
doch alle sehr erschöpft ,aber glücklich in 
die Betten geschlüpft. 
Als am Sonntagmorgen dann auch die letz-
ten Schlafmützen wach waren, begannen 
viele schon die Sachen zu packen, da die 
Heimfahrt in Sichtweite war, aber trotzdem 
wurde vorher nochmals ausgiebig gefrüh-
stückt. 

Beim Zelte ausräumen und abbauen der 
Zelte, sowie beim Aufräumen des Gelän-
des mussten alle nochmals tatkräftig mit 
anpacken und helfen, damit wir den Platz 
wieder so verlassen konnten wie wir ihn 
vorgefunden hatten. Als dann alles in den 
Autos verstaut war, und man sich von den 
neu gewonnen Freunden verabschiedete, 
ging es an die Heimreise. Mit einem kleinen 
gemeinsamen Abschluss im Mc Donalds, 
konnten dann wieder alle Kinder erschöpft 
aber glücklich zu Hause an die Eltern über-
geben werden. 
 
Jugenwarte 

Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter online abrufen? www.primo-stockach.de!

WIR SIND FÜR SIE DA. 
Tel. 07771 / 9317-11
info@primo-stockach.de

SERVICE BLÄTTERN SIE ONLINE!
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(bestehend aus den Pfarreien 
Mariä Heimsuchung Meersburg; St. Martin Seefelden; 
St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülsho!-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de 
 

Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit Meersburg  
vom 22. bis 30. Juli 2017 
Samstag, 22.07.2017 18.00 Uhr Immenstaad 
 18.00 Uhr Seefelden (Gottes-Wort-feiern) 
 
Sonntag, 23.07.2017 7.30 Uhr Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
 9.00 Uhr Mühlhofen 
 9.00 Uhr Hagnau (goldenes Priesterjubiläum) 
 10.30 Uhr Meersburg 
 10.45 Uhr Hersberg 
 14.30 Uhr Hagnau (Vesper) 
 17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
 
Dienstag, 25.07.2017 18.30 Uhr Stetten 
 
Mittwoch, 26.07.2017 8.30 Uhr Meersburg (Schülergottesdienst) 
 8.30 Uhr Immenstaad (Schülergottesdienst) 
 18.30 Uhr Oberuhldingen 
 
Donnerstag, 27.07.2017 18.30 Uhr Kippenhausen 
 
Freitag, 28.07.2017 9.00 Uhr Meersburg 
 19.30 Uhr Hersberg (Anbetung) 
 
Samstag, 29.07.2017 18.00 Uhr Hagnau 
 18.00 Uhr Immenstaad 
 18.00 Uhr Seefelden (Gottes-Wort-feiern) 
 
Sonntag, 30.07.2017 7.30 Uhr Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
 9.00 Uhr Stetten 
 9.00 Uhr Mühlhofen 
 10.00 Uhr Seefelden (Kindergottesdienst) 
 10.30 Uhr Meersburg 
 10.45 Uhr Hersberg 
 17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
 
Werktags (außer Sonntag) täglich: Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr 

 

Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten für Meersburg, Seefelden u. Hagnau  
vom 22. Juli 2017 – 30. Juli 2017 

Samstag, 22.07. HEILIGE MARIA MAGDALENA 
Kippenhausen 13.00 Uhr Trauung des Paares Tobias Wagner und Franziska Wagner 
Seefelden 15.00 Uhr Trauung des Paares Domenik Flad und Julia Gleixner 
Baitenhausen 15.00 Uhr Trauung des Paares Jonas Günther und Britta Müller, Salem 
Hagnau 15.00 Uhr Trauung des Paares Toni Witter und Stefanie Prnjic 
Immenstaad 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
Seefelden 18.00 Uhr Gottes-Wort-feiern 

Sonntag, 23.07. 16. Sonntag im Jahreskreis 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Mühlhofen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau  9.00 Uhr Festgottesdienst zum goldenes Priesterjubiläum von Pater Konrad Barth 
 Gestaltet vom Kirchenchor Hagnau mit Instrumentalisten. 
 Eucharistiefeier. Anschließend Empfang vor dem Winzerhaus 
 Ministrantenplan B 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
 Familiengottesdienst mit Fahrzeugweihe für Kleine und Große 
 (Gedenken: Norbert Zepf; Siegfried Herter) 
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 11.30 Uhr Fahrzeugweihe auf dem Parkplatz (Kirchenplatz) 
 Fahrräder am Rasenplatz hinter der Kirche! 
Hagnau 14.30 Uhr Feierliche Vesper 

Montag, 24.07. 16. Woche im Jahreskreis 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
 
Dienstag, 25.07. HEILIGER JAKOBUS, Apostel 
Unteruhldingen 18.00 Uhr Abendlob 
Stetten 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
Meersburg 20.00 Uhr gemeinsames Bibel-teilen – Glauben teilen 
 (Info: 07532/410040) 
 
Mittwoch, 26.07. Heiliger Joachim und heilige Anna, Eltern der Gottesmutter Maria 
Meersburg 8.30 Uhr Schulgottesdienst der Sommertalschule zum Schuljahresschluss 
 9.30 Uhr Mehr Himmel wagen 
Oberuhldingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 

Donnerstag, 27.07. 16. Woche im Jahreskreis 
Oberuhldingen Kein Morgenlob 
Kippenhausen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
 
Freitag, 28.07. 16. Woche im Jahreskreis 
Meersburg 8.30 Uhr Rosenkranz 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Fam. Bosch u. Bendel; Johann u. Wolfgang Engel; arme Seelen) 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
 
Samstag, 29.07. Heilige Marta von Betanien 
Seefelden 15.00 Uhr Trauung des Paares 
 Christian Allgäuer und Laura Dünhaupt, Kreuzlingen 
Baitenhausen 15.00 Uhr Trauung des Paares Michael Dorsch und Sandra Wagner, Reutlingen 
Stetten 15.00 Uhr Trauung des Paares Markus Mayr und Christina Kammerer, Stetten 
Hagnau 16.45 Uhr Taufe der Kinder Noa Linus Heim 
Max Wohlbold 
 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
 (Gedenken: Eberhard Scheer; Berta u. Heinz Thierer u. Helga Peter) 
 Ministrantenplan A 
Seefelden 18.00 Uhr Gottes-Wort-feiern 
 
Sonntag, 30.07. 17. Sonntag im Jahreskreis 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Stetten 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Aloisia u. Karl Giray; Fam. Hüttinger, Eugen u. Rosa Welte; Fam. Schellinger u. Angehörige) 
Mühlhofen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Seefelden 10.00 Uhr Kindergottesdienst 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
 (Gedenken: Leo Wahl u. Willi Berger) 
 
Beichtgelegenheit in Seefelden immer samstags 30 Minuten vor Beginn der Vorabendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 
Weitere Gottesdienstzeiten "nden Sie auch im Internet unter www.dekanat-linzgau.de 
und auf unserer Homepage www.kath-meersburg.de  
 
 
Das Sakrament der Ehe spenden sich: 
Am 29.07.2017 in Stetten: Markus Mayr u. Christina Kammerer aus Stetten 
 

Pfarrnachrichten Meersburg: 

Mehr Himmel wagen
Mitten in der Woche ö$nen wir unser Herz 
und strecken uns 30 Minuten aus um immer 
mehr in Gottes Gegenwart zu kommen.
- Im Hören auf sein Wort – Im Lobpreis – Im 
Gebet und in Fürbitten
Jeden Mittwochmorgen
von 9.30 Uhr bis 10.00 Uhr in der kath. Pfarr-

kirche in Meersburg
Wir laden Sie herzlich dazu ein.
Morgenbibelkreis Meersburg 
 
 

Pfarrnachrichten Hagnau: 
Pater Konrad Barth – Goldenes Priester-
jubiläum 
Am Sonntag, 23. Juli 2017 kann unser frühe-
rer Pfarrer von Hagnau, Pater Konrad Barth, 

sein Goldenes Priesterjubiläum feiern. 28 
Jahre lang war Pater Barth Pfarrer bis 2003 
Pfarrer in Hagnau. In Freiburg geboren 1934 
wuchs er im Markgrä%erland auf. Er hatte 
einen Beruf erlernt, bevor der in die Ge-
meinschaft der Pallottiner eintrat und 1967 
zum Priester geweiht wurde. Er hat in seiner 
Zeit als Pfarrer in Hagnau vieles angestoßen 
und mit Weitblick auch vieles für eine neue 
pastorale Situation in die Wege geleitet. 
Die Pfarrei Hagnau hat ihm viel zu verdan-
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ken. In Würdigung seiner Verdienste wurde 
er von der politischen Gemeinde Hagnau 
zum Ehrenbürger ernannt. Vielen ist er weit 
über Hagnau hinaus bekannt durch seine 
Tätigkeit als Religionslehrer in Markdorf, so-
wie als Dekanatsfrauenseelsorger. Wir freu-
en uns mit ihm über dieses Jubiläum! Der 
Festgottesdienst am Sonntag, 23. Juli um 
9.00 Uhr wird gestaltet vom Kirchenchor 
Meersburg mit der Messe in G-Dur von Franz 
Schubert unter Leitung von Manfred Son-
nenschmidt und von Trompetern des Mu-
sikvereins Hagnau. Den Orgelpart wird Ros-
witha Dimmeler übernehmen. Festprediger 
wird Pater Konrad Schultis sein. Anschlie-
ßend besteht die Möglichkeit zur Begeg-
nung mit dem Jubilar in einem ö%entlichen 
Empfang des Winzervereines Hagnau, zu 
dem alle eingeladen sind. Den Festtag 
beschließt die feierlicheVesper um 14.30 
Uhr in der Kirche in Hagnau. 
 
 

Pfarrnachrichten Seefelden: 

Einladung zum Kinder-Gottesdienst für 
Klein und Groß 
in der Pfarrkirche Seefelden. 
Wir feiern am Sonntag, 30. Juli um 10 Uhr 
in Seefelden. 
In Vorfreude auf Ihr und Euer Kommen und 
Mitfeiern 
das Vorbereitungsteam der Kindergottes-
dienste Seefelden 
 
 

Allgemeine Pfarrnachrichten: 

Im Schriftenstand der Kirche liegt der aus-
führliche Veranstaltungskalender des Bil-
dungswerkes zur Mitnahme aus. Nachste-
hend werden die einzelnen Angebote nur 
noch kurz erwähnt. 
 
Erstkommunion 2018 
Im Herbst wird in unserer Seelsorgeeinheit 
Meersburg die Vorbereitung auf die Beich-
te und die Erstkommunion 2018 für alle 
Kinder beginnen, die nach den Sommer-
ferien in der 3. Klasse sein werden (oder 
in diesem Alter sind). 
Wie der Vorbereitungsweg in unserer Seel-
sorgeeinheit aussehen wird, möchten wir 
Ihnen gerne an einem Elternabend vorstel-
len:
t� den Eltern aus Immenstaad, Kippen-

hausen und Hagnau am
Dienstag, 10. Oktober 2017 um 
20 Uhr im Pfarrheim Immenstaad, 
(Meersburger Str. 4)

t� den Eltern aus Meersburg und Uhldin-
gen-Mühlhofen am
Mittwoch, 4. Oktober 2017 um 20 
Uhr im Pfarrzentrum Meersburg, 
(Droste-Hülsho$-Weg 10) 

Beim Elternabend wird auch Raum sein, Ihre 
Fragen zu klären. Danach können Sie dann 
eine Entscheidung tre$en, ob Sie als Familie 
den Vorbereitungsweg mitgehen möchten 
und Ihr Kind dazu anmelden wollen. Falls Sie 
eine Familie kennen, deren Kind ein mögli-
ches Erstkommunionkind sein sollte, sagen 

Sie bitte obigen Termin weiter und geben 
uns einen Hinweis. Danke für Ihre Unterstüt-
zung! 
Bei Fragen stehen wir gerne zur Verfügung. 
Alexander Ufer 
Pastoralreferent 
Tel.: 07532/ 4467886 
Email: 
Pastoralreferent.meersburg@gmail.com 
 
Einladung zu einer neuen Ausgabe der 
„SEE-Wege“ 
Auf der letzten Runde durch unsere Seelsor-
geeinheit in diesem Jahr wandern wir am 
Sonntag, 30. Juli von Friedrichshafen-
Fischbach nach Immenstaad. Wir beginnen 
um 
18.00 Uhr mit einer Führung durch St. Vitus, 
der alten Kirche in Fischbach-West. Auf dem 
weiteren Weg passieren wir die Baustelle der 
Umfahrung Friedrichshafen, sowie die histo-
rische Landesgrenze. Ziel nach ca. 6 km ist 
die Pfarrkirche St. Jodokus in Immenstaad. 
Hier gibt es Gelegenheit, die Schatzkammer 
zu besichtigen. Beschränkte Parkmöglich-
keiten in Fischbach. Empfehlung: RAB-Bus 
bis Fischbach-West. Weiter Informationen 
können Sie den Faltblättern entnehmen, die 
in den Kirchen ausliegen. 
 
Salvator Mundi Riedetsweiler 
Karten mit dem Motiv des Salvator Mundi 
von der Riedetsweiler Kapelle sind 
im Pfarrbüro Meersburg zum Preis von 1,--
Euro erhältlich. 
 
 
Zum Nachdenken: 
Lass uns ruhig abwarten. 
Die Zeit wird das Rechte und das Gute brin-
gen. 
  (Paula Modersohn-Becker) 

Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider, 
Pfr. Thomas Denoke und 
PRef. Alexander Ufer

Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg 
Pfarramtssekretariat: Gerlinde Hofmaier 
(Martin-Luther-Haus) 
Tel.: 07532-60 57 Fax: 07532-80 80 77 
Internet: 
www.evangelisch-in-meersburg.de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Don-
nerstag von 10:00 – 12:00 Uhr 
 
Pfarrerin: Anja Kunkel 
Tel.: 07532-80 80 78 
 
Neue Pfarrerin für unsere Kirchengemeinde 
Nach dem Vorstellungsgottesdienst, am 
01. Juli 2017, wurde Frau Sigrid Süss-
Egervari 

zur neuen Pfarrerin der Evang. Kirchenge-
meinde Meersburg gewählt. 
Sie wird ihr Amt voraussichtlich am 01. No-
vember 2017 antreten. 
Wir gratulieren herzlich und freuen uns auf 
die Zusammenarbeit! 
Der Kirchengemeinderat 
 
 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen: 
 
Donnerstag, 20. Juli 2017 
20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten – Probe 
im Martin-Luther-Haus 
 
Freitag, 21 Juli 2017 
15.30 Uhr Minigottesdienst für Kinder von 0 
– 4 Jahren im Martin-Luther-Haus 
Ab 19.00 Uhr Sommernacht für die Seele 

Sommernacht  für die Seele 
in Meersburg 
Eine Sommernacht ist eine besondere Zeit. 
Eine Zeit, die einlädt sich zu erholen und zu 
genießen. 
Dazu laden die evangelische und katholi-
sche Kirche in Meersburg sie am 
21. Juli 2017 herzlich ein 
19.00 „Ruhepause für die Seele“- Unter-
stadtkirche 
20.00 „Wasser des Lebens“ - kath. Pfarrkir-
che 
21.00 „Sommerlieder zum Hören und Mit-
singen“ mit Stefanie Jürgens, Klavier und 
Dorothea Randecker, Gesang -ev. Schloss-
kirche 
Die Stationen dauern etwa eine halbe 
Stunde und können auch jeweils einzeln 
besucht werden. 

Samstag, 22 Juli 2017 
11.00 Uhr Trauung von Justina Bacyte und 
Jean-Michel Wagner in der Schlosskirche 
14.00 Uhr Trauung von Carolin und Marc 
Theurich mit Taufe von Henri Theurich in der 
Schlosskirche. 
 
Sonntag, 23. Juli 2017 
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit anschlie-
ßendem Brunch im Martin-Luther-Haus, ge-
halten von Anja Kunkel und dem Team von 
Klein und Groß, anschließend Brunch. Es 
wäre schön, wenn Sie etwas zu Essen zum 
Brunch mitbringen könnten: Salat, Dessert 
oder Kuchen. 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
Hagnau, gehalten von Sabine Nörtemann 
17.00 Uhr Verabschiedungsgottesdienst von 
Pfarrerin Anja Kunkel in der Schlosskirche. 
Herzliche Einladung zur Verabschiedung 
von Pfarrerin Anja Kunkel. 
Der Gottesdienst mit Dekanin Regine Klus-
mann &ndet am Sonntag, den 23. Juli, um 17 
Uhr in der Schlosskirche Meersburg statt. 
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Im Anschluss an den Gottesdienst und die 
Grußworte sind Sie zu einem Stehempfang 
eingeladen. 

Dienstag, 25 Juli 2017 
15.30 Uhr Andacht im Dr. Zimmermann Stift 

Samstag, 29 Juli 2017 
14.300 Uhr Trauung von Anna Grenz und 
Daniel Logo in der Schlosskirche 

Sonntag, 30. Juli 2017 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirche 
Meersburg, gehalten von Sabine Nörtemann 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
Hagnau, gehalten von Sabine Nörtemann 
20.00 Uhr Konzert mit dem Alphorn Trio in 
der Schlosskirche Meersburg 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Anja Kunkel 
Pfarrerin 
 
Der Wochenspruch lautet: 
„So spricht der Herr, der dich gescha$en 
hat: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich 
erlöst; ich habe dich bei deinem Namen ge-
rufen; du bist mein!  (Jesaja 43,1) 
 
 

St. Martin-Kapelle 
siehe: Nachrichten der Kirchen 
Seelsorgeeinheit Meersburg 

 
 

Sonntag, 23. Juli 2017 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
Hagnau, gehalten von Sabine Nörtemann 
17.00 Uhr Verabschiedungsgottesdienst von 
Pfarrerin Anja Kunkel in der Schlosskirche. 
Herzliche Einladung zur Verabschiedung 
von Pfarrerin Anja Kunkel. 
Der Gottesdienst mit Dekanin Regine Klus-
mann &ndet am Sonntag, den 23. Juli, um 17 
Uhr in der Schlosskirche Meersburg statt. 
Im Anschluss an den Gottesdienst und die 
Grußworte sind Sie zu einem Stehempfang 
eingeladen. 

Sonntag, 30. Juli 2017 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
Hagnau, gehalten von Sabine Nörtemann 

Besuchen Sie unser Bücherregel an der 
Außenwand der Kirche. 
 
Über weitere Termine informieren sie sich 
bitte unter der Evangelischen Kirchenge-
meinde Meersburg, etwas weiter vorne. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Anja Kunkel 
Pfarrerin 

Körperschaft des ö%entlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10, 
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller, 
Telefon (07553) 918 24 10 
Die Kirche im Internet: 
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 

__________ 
 
Donnerstag, 20. Juli 2017 
20.00 Uhr Gottesdienst 
 
Sonntag, 23. Juli 2017 
09.30 Uhr Gottesdienst 
 
Donnerstag, 27. Juli 2017 
20.00 Uhr Gottesdienst 
 
Sonntag, 30. Juli 2017 
09.30 Uhr Gottesdienst 
 
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische 
Kräfte, löst Freude aus und beschreibt die 
Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewi-
ge Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. 
Im Gottesdienst erleben neuapostolische 
Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, 
sie spendet Trost und Ho$nung. 
 
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend 
sich Ruhe und Seelenfrieden in der heutigen 
Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 

Ihr Frank J. Müller 
 

 

JEHOVAS ZEUGEN

Körperschaft des ö%entl. Rechts 
Versammlung Meersburg 
Schützenstraße 6 
Telefon: 07532-48913 
 
Sonntag, 23.07.2017 
9:30 – 10:05 Uhr, Vortrag 
Thema: „Was die nahe Zukunft bringt“ 
10:05 – 11:15 Uhr, Bibeltextstudie 
Leittext: Matthäusevangelium Kapitel 24 
Vers 12
t� Wie können wir verhindern, dass un-

sere Liebe erkaltet zu 1.) unserem Gott 
und Vater Jehova, 2.) zur Bibel und ih-
ren wahren Grundsätzen und Aussa-
gen und 3.) zu unseren Glaubensbrü-
dern- und schwestern ?

  
Mittwoch, 26.07.2017 
19:00 Uhr – 20:45 Uhr (Referate, Filme, 
Besprechungen) 
Bibelgrundlage dieser Woche: Bibelbuch 
Hesekiel Kapitel 21 bis 23. 
Unter anderem im Programm:
t� Wie wird in Hesekiel Kapitel 21 Vers 25-

27 vorausgesagt, dass es von der Zer-
störung Jerusalems im Jahre 607 v.Chr. 
an bis zum Antritt der Weltregierung 

unter Jesus Christus als König keinen 
von Gott eingesetzten Herrscher mehr 
geben würde?

t� Wie können wir in unserem ö$entli-
chen Dienst von Haus zu Haus gute 
Umgangsformen zeigen?

t� Positive Gerichtsentscheidungen der 
letzten Jahrzehnte aus aller Welt zu un-
seren persönlichen Entscheidungen in 
puncto Bluttransfusionen.

 
Alle Zusammenkünfte sind ö$entlich. Keine 
Geldsammlungen. Sie sind herzlich willkom-
men! 
Haben Sie die meistübersetzte Website der 
Welt (901 Sprachen) schon besucht? 
WWW.JW.ORG u.a. unter dem Pfad „Bibel&
Praxis“>“Ehepaare“>“Erfolgreich kommuni-
zieren“ 
 
 

Lektionspredigt, Sonntag, 23. Juli 
Thema: WAHRHEIT 
 
... wir vermögen nichts gegen die Wahrheit, 
sondern für die Wahrheit. 2.Korinther 13:8 

Manche Menschen ergeben sich nur lang-
sam der Berührung der WAHRHEIT. Wenige 
ergeben sich kamp%os und vielen wider-
strebt es zuzugeben, dass sie sich ergeben 
haben; aber wenn man dieses Zugeständnis 
nicht macht, wird das Böse sich rühmen, 
über dem Guten zu stehen.- Wir sollten 
gründlich verstehen, dass alle Menschen ein 
GEMÜT, einen GOTT und Vater, ein LEBEN, 
eine WAHRHEIT und eine LIEBE haben. In 
dem Verhältnis, wie diese Tatsache sichtbar 
wird, wird die Menschheit vollkommen wer-
den, der Krieg wird aufhören und die wahre 
Brüderlichkeit des Menschen wird begrün-
det werden. Mary Baker Eddy 
 
www.heroldcw.com 
 
 

Freie evangelische  
Gemeinde Markdorf 
Herzliche Einladung: 
 
Gottesdienst: 14-tägig im DRK-Gebäude, 
Gehrenbergstr. 7 in Markdorf 
 
Sonntag, 23.07.2017 Brunch-Sonntag, Be-
ginn um 10.30 Uhr 
Predigt: Dedo Raatz, HMK 
 
Hauskreis: 
Bermatingen: Mittwoch, 26.07.2017 
Info: 07544/8501 
 
Internet: www.markdorf.feg.de 



49

Donnerstag, den 20. Juli 2017 MITTEILUNGSBLATT
GVV

Haus-, Wohnungs- und Grund-
eigentümerverein Markdorf 
und Umgebung e.V.
„Die nächsten Sprechstunden des Haus-, 
Wohnungs- und Grundeigentümervereins 
Markdorf und Umgebung e.V. &nden am: 
 

17. und 31. Juli 2017 
 
von 18.00 – 20.00 Uhr in unserer Geschäfts-
stelle Markdorf in der Mangoldstr. 14 statt. 
Bei Bedarf bitten wir die Mitglieder um Ter-
minvereinbarung (Geschäftszeiten: Diens-
tag und Donnerstag von 9-12 Uhr, Tel. 
07544-73296 oder Anrufbeantworter bzw. 
e-mail: 
haus-und-grund-markdorf@gmx.de). 
 
Besuchen Sie uns im Internet: 
http://www.hug-markdorf.de 
Mit freundlichen Grüßen
Haus & Grund Markdorf

Roswitha Pottrick-Mair
Geschäftsstelle 
 
 

DRK: Erste-Hilfe-Kurs  
mit Dolmetscher für  
Arabisch und Syrisch 
Friedrichshafen – Einen Erste-Hilfe-Kurs 
speziell für ge%üchtete Menschen, die 
Arabisch oder Syrisch sprechen, bietet 
der DRK-Kreisverband Bodenseekreis 
am Samstag, 12. August, an. Die Inhalte 
des Kurses werden von einem Dolmet-
scher in Arabisch und Syrisch übersetzt. 
Der Kurs richtet sich an Interessierte, die 
den Führerschein machen möchten. Ver-
mittelt werden alle Inhalte, die für den 
Erwerb des Führerscheins nötig sind. 
Der Kurs &ndet von 8.30 bis 16.30 Uhr 
im Rotkreuz-Zentrum in Friedrichshafen, 
Rotkreuzstraße 2, statt. Die Teilnahme 
kostet 40 Euro, die am Kurstag bar be-
zahlt werden können. Information und 
Anmeldung beim DRK-Kreisverband 
Bodenseekreis, Telefon 07541/504-113, 
E-Mail lehrgangsvermittlung@drk-kv-
bodenseekreis.de 

 

CDU-Ortsverband Meersburg 
lädt ein zum Thema 

 
„Gesundheitswesen – Herz-und  

Kreislauferkrankungen“  
am Dienstag, 01.08.2017 / 19:00 Uhr 

 in den 
 

„Winzerverein“ 88709 Meersburg,  
Kronenstr. 19 

 
Referenten sind Privatdozent  

Dr. Detlev Jäger / FN 
sowie 

MdB Lothar Riebsamen / Berlin. 
 

==============================

Sie "nden uns auch unter: m.frick.stet-
ten@freenet.de oder 075327413@t-on-
line.de 
 
 

Terminankündigung  
Elternschule 
Kennenlernen der Geburtshilfe mit Füh-
rung 
Am Mittwoch, 26. Juli 2017, laden die Mit-
arbeiter der Geburtshilfe zu einem Kennen-
lernen ins HELIOS Spital Überlingen ein. Ab 
19.00 Uhr können sich angehende Mütter 
und Väter mit ihren Fragen rund um die 
Schwangerschaft und Geburt an erfahrene 
Experten wenden. Dr. Roland Rein, Chefarzt 
der Gynäkologie und Geburtshilfe, sowie 
Hebammen informieren in Vorträgen über 
Schwangerschaft, verschiedene Geburts-
methoden, den Umgang mit Neugeborenen 
sowie Vor- und Nachsorge. 
Die Besucher werden anschließend durch 
die Räume geführt. Dabei können sie die 
beiden Kreißsäle, die Geburtswanne, das 
Stillzimmer, das Kinderzimmer und die Zim-
mer der Station besichtigen. Jederzeit be-
steht die Möglichkeit individuelle Fragen zu 
stellen. 

Ein Kind zu bekommen verändert das Leben. 
Um Eltern dabei zu unterstützen, wurde die 
HELIOS Elternschule gegründet. Hier können 
werdende Eltern in zahlreichen Themenmo-
dulen alles von der Geburtsvorbereitung bis 
zum Ende des ersten Lebensjahres erfahren. 
Das Kennenlernen mit Kreißsaalführung ist 
fester Bestandteil dieses Programms. 

Das HELIOS Spital Überlingen be&n-
det sich in einer der schönsten Regionen 
Deutschlands am Bodensee. Das leistungs-
fähige Krankenhaus der Grund- und Regel-
versorgung mit über 170 Betten bietet rund 
um die Uhr kompetente medizinische Ver-
sorgung. Dazu gehören unter anderem eine 
kontinuierliche Herzkatheterbereitschaft, 
die Versorgung von schwerverletzten Pati-
enten im regionalen Traumazentrum und 
ein zerti&ziertes Brust- und Gefäßzentrum. 
In zehn medizinischen Fachrichtungen 
werden jährlich rund 9.100 stationäre und 
16.000 ambulante Patienten versorgt. Rund 

400 Mitarbeiter setzen sich jeden Tag für 
das Wohl der Patienten ein. Unsere Patien-
tenzimmer mit Sicht über den Bodensee so-
wie die persönliche Atmosphäre helfen sich 
wohlzufühlen und schnell zu genesen. 
HELIOS ist Europas führender privater Kran-
kenhausbetreiber mit mehr als 100.000 Mit-
arbeitern. Zum Unternehmen gehören die 
HELIOS Kliniken in Deutschland und Quirón-
salud in Spanien. 
In Deutschland hat HELIOS 112 Akut- und 
Rehabilitationskliniken inklusive sieben Ma-
ximalversorger in Berlin-Buch, Duisburg, Er-
furt, Krefeld, Schwerin, Wuppertal und Wies-
baden, 78 Medizinische Versorgungszentren 
(MVZ), vier Rehazentren, 18 Präventionszen-
tren und 13 P%egeeinrichtungen. HELIOS ist 
damit einer der größten Anbieter von statio-
närer und ambulanter Patientenversorgung 
in Deutschland und bietet Qualitätsmedizin 
innerhalb des gesamten Versorgungsspekt-
rums. HELIOS versorgt in Deutschland jähr-
lich mehr als 5,2 Millionen Patienten, davon 
rund 1,3 Millionen stationär. Die Klinikgrup-
pe verfügt insgesamt über 35.000 Betten, 
beschäftigt mehr als 72.000 Mitarbeiter und 
erwirtschaftete in Deutschland im Jahr 2016 
einen Umsatz von rund 5,8 Milliarden Euro. 
HELIOS ist Partner des Kliniknetzwerks „Wir 
für Gesundheit“. 
Quirónsalud betreibt 43 Kliniken, 39 ambu-
lante Gesundheitszentren sowie rund 300 
Einrichtungen für betriebliches Gesund-
heitsmanagement. Die Gruppe ist in allen 
wirtschaftlich wichtigen Ballungsräumen 
Spaniens vertreten. Quirónsalud beschäftigt 
35.000 Mitarbeiter und erwirtschaftete im 
Jahr 2016 einen Umsatz von rund 2,5 Milli-
arden Euro. 
HELIOS gehört zum Gesundheitskonzern 
Fresenius. Sitz der HELIOS Unternehmens-
zentrale ist Berlin. 
Pressekontakt: 
Claudia Prahtel 
Unternehmenskommunikation 
Härlenweg 1 
88662 Überlingen 
Telefon: 07551 94 77 – 5501, Mobil: 0152 54 
77 84 30 
E-Mail: claudia.prahtel@helios-kliniken.de 
 

 

Ende des redaktionellen Teils
 
 
 
 
 
 
 



WIR SUCHEN SIE
als zuverlässigen und verantwortungsbewussten Zusteller 
(ab 13 Jahren) für Prospekte und Anzeigenblätter in 
Meersburg, Hagnau, Daisendorf, Stetten und Baitenhausen.

psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH

Telefon 0800-999-5-666                     zusteller@psg-bw.de

Putzhilfe gesucht 
auf 450 Euro‐Basis für neue Ferienwohnanlage.

Telefon 0176 ‐ 61 33 80 66 

Frauenarztpraxis in Überlingen
sucht zuverlässige, freundliche und verantwortungsbewusste

MEDIZINISCHE  FACHANGESTELLTE (w/m)

Voll-/Teilzeit

ab 01.09.2017. Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:

Dr. Gabriele Stroppel, Frauenärztin
Münsterstraße 19, 88662 Überlingen

Für weitere Infos vorab: Telefon 0 75 51 / 30 86 08

Putzfrau für Ferienhäusle in Riedetsweiler ge-

sucht. Immer samstags von 10.00 Uhr - 15.00 Uhr

Tel. : 0171/4057733 

WIR SUCHEN SIE
als zuverlässigen und verantwortungsbewussten SÜDKURIER-Zusteller
(Urlaubsvertretung, ab 18 Jahren, morgens zwischen 4 und 6 Uhr) in 
Meersburg, Schiggendorf, Salem, Weildorf, Neufrach, Bermatingen, 
Uhldingen-Mühlhofen, Deisendorf und Tüfingen.

Ansprechpartner:
Direkt-Kurier Zustell, Druck und Logistik GmbH /
Telefon 07531 - 999-1100 / Bewerbung.DKZ@suedkurier.de

Heimatbezogen und qualitätsbewusst
aus eigener Herstellung

Metzgerei Huber, Altheim
Filiale Meersburg • Dr. Zimmermann Str. 18 (im Norma)

Tel. 07532 445866

Wir machen Betriebsferien

vom 24.7. bis einschließlich 15.08.2017.

Am 17.08.2017 sind wir wieder für Sie da.

H e i z u n g s b a u
Öl + Gasfeuerung • Kundendienst • Solartechnik
Pellet + Stückholzheizungsanlagen • Wärmepumpen

MMaa rr kkhhaa rr tt
&&   SSuu ll ggee rr

Grasbeuerer Straße 8
88690 Uhldingen/Mühlhofen
� 07556-929189-0 • Fax 07556-929189-5
www.MarkhartSulger.de • Firma@MarkhartSulger.de

Sommerprogramm 2017 - Seminare: Elfengrund, Frickingen
sowie Gesundheitshotel Sonnenstein, Salem      
Termine: www.kinesiologie-hiltel.jimdo.com
und www.spirituellelebensbegleitung.de
Tel. 0 75 53 - 219 42 88 (E. u. G. Hiltel) 



Wir beziehen Ihre Polstermöbel schnell, sauber und in konstant hoher
Qualität. Deshalb werden unser Preis & Service Sie angenehm überraschen.

Sitz von Esszimmerstuhl
neu beziehen ab  22,- ��

Couchgarnitur neu beziehen
ab 600,- �

88690 Oberuhldingen | Römerstraße 4
Tel. 07556/931930 | Handy 0171/5304131

Rund-um-Beratung und -Begleitung 

zu Gesundheit, Fitness, Outfit. 

Bei Interesse Tel. 07556-2088785 

Thomas und Stefan John GbR

Sanitärtechnik - Blechnerei

Sanitär-Fachmarkt 

Hauptstraße 24, 88690 Uhldingen-Mühlhofen
Telefon 0 75 56 / 61 19, Fax 58 46

Unser SANITÄR-FACHMARKT ist geöffnet von:
Montag - Freitag           9.00 - 12.00 und 16.00 - 18.00 Uhr 

Selbsthilfegruppe Burnout/ Depression  
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen! 

Wir treffen uns zur gegenseitigen Unterstützung und zum
kostenlosen Erfahrungsaustausch am Dienstag, den

18.Juli im Rathaus Nussdorf/ Überlingen, Zum Laugele 5.

Folgetermine sind: 01.08., 15.08., 29.08.2017 
Informationen/ Anmeldung bei: 

Fiene Sabah, Tel. 0 75 51 / 9 89 69 89. 

Bettina Hintersehs Wurst- und Fleischlädele
Zum Grillen Leckeres vom Schwein, Lamm, Rind, Geflügel,

versch. Grillspieße und Grillwürste.
Ab Donnerstag Hausmacher Maultaschen.

Öffnungszeiten:
Vormittags: Mo. - Sa. 7.30 - 12.30 Uhr. Nachmittags: Di., Do., Fr. 15.00 - 18.00 Uhr

Hauptstr. 14, 88719 Stetten, Tel. 07532/9698, bettina.hinterseh@t-online.de



Familie Franz kauft 
Pelz, Abend- und Trachtenmode, Modeschmuck, 

Porzellan, Uhren aller Art und Münzen. 

Tel. 07562 / 649 29 78 

SOMMER-
SCHLUSS-

VERKAUF

vom 22.07. bis 06.08.2017

alle Sommerschuhe für Damen, 
Herren u. Kinder

sowie Sommer-Damenmode 
von CHiLLi

stark reduziert

Am Rathaus • Immenstaad 

Telefon 0 75 45 62 42

*  Fliesen, Naturstein- und Mosaikarbeiten

*  Treppen

*  Sanierung und Modernisierung

*  Barrierefreie Bäder

Bodenseestr. 107

88682 Salem

Tel.: 07553/829823

www.voigt-fliesen.de



Brauchen Sie Hilfe bei Gartenarbeiten
und beim Umzug?

Wir bieten kleine Hausmeistertätigkeiten an u. a. 
Rasen mähen, Hecken schneiden, Unkraut vernichten usw.
Tel.: 07551 - 83 12 021 oder 0152 - 371 47 368





Fertigbau

Treppenbau

Holzhausbau

Innenausbau

Dachsanierung

Energieberatung

Qualitätsverbund

DachKomplett

Qualität

aus Meisterhand

Otto-Lilienthal Straße 9

88677 Markdorf
Tel. 07544/4215, Fax 07544/72636

www.holzbau-looser.de



Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de
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